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FLOHMARKT

SAMSTAG, 22.03.2025
14-16 Uhr

V e r a n s t a l t e r :  
D i e  Ö t i g h e i m e r  K i n d e r g ä r t e n  &  F ö r d e r v e r e i n  H a n d  i n  H a n d  e . V .

G E M E I N D E P L A T Z  Ö T I G H E I M
( b e i  s c h l e c h t e m  W e t t e r  M e h r z w e c k h a l l e )

f ü r  K i n d e r k l e i d u n g  &  S p i e l z e u g

Kommt vorbei!
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Fahrbücherei
Der Bücherbus kommt am Freitag, 28. März 2025, von 14:30 - 17:30 Uhr nach Ötigheim. 

Haltestelle: Rathaus, Schulstraße
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Preisvergabe des MÖBS-Familien-Radwandertages

Neubau Feuerwehrgerätehaus/Bauhof schreitet voran…

Am vergangenen Montag fand in der Alten Schule in Ötigheim 
die Preisverleihung zum Familien-Radwandertag der Gemeinden 
Muggensturm, Ötigheim, Bietigheim und Steinmauern statt. Der 
Radwandertag, der am 1. Mai 2024 durchgeführt wurde, war ein 
voller Erfolg. Rund 200 Teilnehmer nahmen an der Veranstaltung 
teil und erkundeten die MÖBS-Gemeinden per Fahrrad.

Die 20 Gewinner wurden zuvor in einer Verlosung ermittelt. Die Bür-
germeister Johannes Kopp (Muggensturm), Frank Kiefer (Ötigheim), 
Constantin Braun (Bietigheim) und Toni Hoffarth (Steinmauern) 
übergaben die Preise und gratulierten den glücklichen Gewinnern. 

Der Abend klang mit einem gemütlichen Beisammensein aus, bei 
dem sich die Preisträger über das gelungene Event austauschten.

Auch in diesem Jahr laden die MÖBS-Gemeinden wieder alle Rad-
begeisterten und Familien ein, am 1. Mai 2025 teilzunehmen. Der 
Familien-Radwandertag bietet nicht nur ein sportliches Highlight, 
sondern auch eine hervorragende Gelegenheit, die Natur zu genie-
ßen und als Gemeinschaft zusammenzukommen. Ergänzend zur 
Radtour finden in den Gemeinden Maifeste statt, die mit einem 
vielfältigen kulinarischen Angebot sowie zahlreichen Erlebnis-
attraktionen für Groß und Klein locken.
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Freiwillige Feuerwehr

08/2025 - 17.03.2025, 9:32 Uhr - B-2 GMA Brandmeldeanlage 
Am vergangenen Montagmorgen 
wurden wir zu einer ausgelösten 
Brandmeldeanlage in einer Pfle-
geeinrichtung alarmiert. 
Auslöser der Anlage waren Bau-
arbeiten im OG des Hauses, bei 
dem eine erhebliche Staubent-
wicklung stattfand. 
Anschließend wurde die Anlage 
wieder zurückgesetzt und das 
Gebäude kontrolliert sowie dem 
Betreiber übergeben.
Einsatzende am 17.03.2025 um 10:02 Uhr 

Hinweis an die Einwohner Ötigheims
Da es in letzter Zeit wieder häufiger vorkommt, dass die Straßen 
sehr zu geparkt sind, der Hinweis: Bitte halten Sie im Interesse der 
Bevölkerung die Straßen für Einsatzfahrzeuge frei. Damit im Notfall 
eine schnelle Hilfe gewährleistet ist. 

Nächste Termine
Samstag, 05.04.2025, Arbeitseinsatz - Treffpunkt 14:00 Uhr im GH
Samstag, 19.04.2025, Arbeitseinsatz - Treffpunkt 09:00 Uhr im GH
Samstag, 26.04.2025, Arbeitseinsatz - Treffpunkt 14:00 Uhr im GH
Montag, 28.04.2025, Zeltaufbau - Treffpunkt 16:00 Uhr im GH
Dienstag, 29.04.2025, 
Deko und Elektrik Zelt - Treffpunkt 9:00 Uhr im GH
Mittwoch, 30.04.2025, 
Zelt einräumen - Treffpunkt 
9:00 Uhr im GH
01.05. - 03.05.2025 125 Jahre 
- Feuerwehr Ötigheim 
Sonntag, 04.05.2025, 
Zelt-Abbau 
- Treffpunkt 8:30 Uhr im GH
Montag, 05.05.2025, 
Restliches Aufräumen, 
Erledigungen etc. 
- Treffpunkt 8:30 Uhr im GH

Kindergarten St. Michael

Rückblick Fasching
Die närrischen Tage 
sind vorbei und wir 
blicken auf eine tolle 
und aufregende Zeit 
zurück. Auch in der 
Krippe wurde wild 
gefeiert und sich vor-
bereitet. Zwei Mal in 
der Woche besuchte 
die Schildkröte Rosi 
die Kinder und führte 
tolle Sachen mit den 
Kindern durch. 
Sei es das Turnen mit 
Luftballons, ein Fin-
gerspiel, ein Kasper-
letheaterstück oder 
der beliebte „Schild-
krötenmambotanz“, 
der die Kinder und 
Erzieherinnen zum 
Beben brachte.
Natürlich war aber die Schildkröte Rosi auch zu Besuch im Singkreis 
bei den großen Kindern und heizte auch dort die Stimmung auf.

An den eigentlich feierlichen Tagen waren alle nun völlig außer 
Rand und Band. Mit viel Freude und lautem „Helau“ besuchten wir 
alle unsere Nachbarn im Seniorenzentrum Curatio und sangen dort 
unsere Lieder vor.
Wir glauben, nun den Winter mit unserer wilden Feier vertrieben zu 
haben, und freuen uns jetzt auf den Frühling.

KiTa am Brüchelwald

In der KITA am Brüchelwald erblühen die Hochbeete neu!
In der Kita am Brüchelwald tut sich etwas Wunderschönes: Unsere 
Hochbeete, die über die kalten Tage ein wenig in Vergessenheit 
geraten waren, bekommen eine liebevolle Verjüngungskur! 
Gemeinsam mit den Kindern und Erziehern machen wir uns mit 
Begeisterung an die Arbeit - wir reinigen, lockern die Erde, säen 
und pflanzen. So entsteht nicht nur ein blühender Garten, sondern 
auch ein lebendiger Lernort für unsere Kinder.
Ein besonderer Dank gilt unserer Erzieherin Angelika, die mit Herz 
und Engagement dieses tolle Projekt ins Leben gerufen hat. Mit 
viel Geduld und Fachwissen zeigt sie den Kindern, wie man mit der 
Natur im Einklang arbeitet. Unter ihren liebevollen Händen wird 
aus einem einfachen Beet ein kleines Paradies.
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Während die Kinder 
mit Eifer kleine Hände 
in die Erde graben, Re-
genwürmer bestaunen 
und stolz ihre ersten 
Pflänzchen setzen, 
lernen sie spielerisch, 
wie wertvoll unsere 
Natur ist. Bald werden 
hier duftende Kräuter, 
knackiges Gemüse und 
bunte Blumen wachsen 
- gesät mit Liebe, ge-
pflegt mit Sorgfalt und 
bestaunt mit leuchten-
den Kinderaugen.

Waldkindergarten Federbachstrolche

Narren, Natur und eine geheimnisvolle Schatzsuche - 
Fasching im Waldkindergarten
Auch im Waldkindergarten wurde kräftig Fasching gefeiert! Mit bun-
ten Kostümen, fröhlicher Musik und vielen Leckereien starteten wir 
in unsere närrischen Tage. Gemeinsam versuchten wir den Winter 

zu vertreiben - mit viel Krach, Faschingsrufen und ausgelassener 
Stimmung. Ein besonderes Highlight war die Schatzsuche unseres 
Waldwichtels: Überall waren versteckte Hinweise zu finden - unter 
einem roten Stein oder sogar in einem gefrorenen Eiskristall. Nach 
und nach setzten wir die Schatzkarte zusammen, bis wir schließ-
lich im Sandhaufen einen echten Schatz bergen konnten!
Am Freitag ging das närrische Treiben weiter. Unsere Spielstraße 
sorgte für viel Bewegung und Gelächter - beim Ping-Pong-Werfen, 
Sackhüpfen, Eierlauf und Stuhltanz waren alle mit vollem Einsatz 
dabei. Begleitet von fröhlicher Faschingsmusik feierten wir aus-
gelassen und genossen die leckeren Faschingsköstlichkeiten, die 
auch die Eltern mitgebracht hatten.
So erlebten wir zwei kunterbunte Tage voller Lachen, Abenteuer 
und Faschingszauber - mitten in der Natur!

Förderverein Hand in Hand e. V.

Fahrzeugmarkt „Alles was rollt“ - 22.03.
Dank der tollen Wetteraussichten kann der beliebte Fahrzeugmarkt 
am Samstag, 22.03.2025, wie geplant parallel zum Kinderfloh-
markt stattfinden. 
Abgabe der Kommissionsware: 11 - 13 Uhr
Verkauf:    14 - 16 Uhr
Abholung und Abwicklung: 16 - 17 Uhr
Was kann abgegeben werden? 
Fahrräder, Laufräder, Kinderwagen, Buggys, Roller, Kindersitze etc.

1 € Abwicklungsentgelt pro Verkaufsstück
10 % Verkaufsprovision, mindestens 1 €
Der Erlös kommt zu 100 % den Kindern zugute!
Gerne können Verkaufsformulare bereits vorab 
über den QR-Code abgerufen und ausgefüllt wer-
den, dann geht die Anmeldung schneller. 
Bei Fragen wendet euch gerne an handinhand-oetigheim@gmx.de.

Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates  
am Dienstag, 25.03.2025, um 19:00 Uhr

Gemäß § 34 GemO berufe ich auf Dienstag, 25.03.2025, um  
19:00 Uhr eine Sitzung des Gemeinderates in das Gemeindehaus 
Alte Schule, Saal 5/6 ein.
Tagesordnung/Öffentliche Sitzung
1. Bürgerfragestunde
2. Sachstandsbericht Feldhut/Flurmanagement
3. Sachstandsbericht städtebaulicher Wettbewerb Ortsmitte II
4. Sukzessive und nachhaltige Umgestaltung der öffentlichen 
 Grünrabatte/Straßenbegleitgrün
  - Rastatter/Wendelinuskapelle -
5. Antrag auf Befreiung Amselweg 19
6. Verschiedenes
7. Bürgerfragestunde
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.

 

Frank Kiefer
Bürgermeister
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag   8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch geschlossen
Donnerstag 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!

  Durchwahl: E-Mail:
Bürgermeister
 Kiefer, Frank 91 97 - 14 frank.kiefer@oetigheim.de

Büro des Bürgermeisters
Assistenz/Geschäftsstelle Gemeinderat Ganther, Martina 91 97 - 14 martina.ganther@oetigheim.de
Assistenz Stößer, Nicole 91 97 - 30 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Leitung Kühn, Eva 91 97 - 15 eva.kuehn@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt Bauer, Daniela  91 97 - 11 daniela.bauer@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt Hertzsch, Sabine 91 97 - 12 sabine.hertzsch@oetigheim.de
Bürgerservice/Öffentlichkeitsarbeit Becker, Nicole 91 97 - 24 nicole.becker@oetigheim.de
EDV/Digitalisierung Albrecht, Viktoria  91 97 - 25 viktoria.albrecht@oetigheim.de
Kindertageseinrichtungen/Schule Engelmann, Alexandra 91 97 - 18 alexandra.engelmann@oetigheim.de
Ordnungsamt/Friedhof  91 97 - 17 
Feldhüter Späth, Peter 0173/3858064 peter.spaeth@oetigheim.de

Bauamt
Leitung Kohm, Patric 91 97 - 44 patric.kohm@oetigheim.de
Bauverwaltung/Grundbuch Eichelberger, Carola 91 97 - 40 carola.eichelberger@oetigheim.de
Bauverwaltung/Gebäudemanagement Kreuser, Manuela 91 97 - 41 manuela.kreuser@oetigheim.de
Tiefbau/abwassertechnische Anlagen Meisner, Sergej 91 97 - 19 sergej.meisner@oetigheim.de
Hochbau Ibracevic, Ernato 91 97 - 42 ernato.ibracevic@oetigheim.de
Bauhof Schindzielorz, Frank 0170/5642790 frank.schindzielorz@oetigheim.de
Hausmeister Gröner, Christian 0170/5642798 christian.groener@oetigheim.de
Hausmeister Kiefer, Christian 0170/5642794 christian.kiefer@oetigheim.de
Hausmeister Sarka, Stefan 0176/43438088 stefan.sarka@oetigheim.de
Hausmeister Stöpfel, Alexander  0173/9929219 alexander.stoepfel@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Leitung Oertel, Elias 91 97 - 31 elias.oertel@oetigheim.de 
Stv. Leitung Smoll, Anna 91 97 - 32 anna.smoll@oetigheim.de  
Sachbearbeitung Finanzen Streit, Stephanie 91 97 - 46 stephanie.streit@oetigheim.de 
Kassenleitung Stefansky, Natascha 91 97 - 20  natascha.stefansky@oetigheim.de
Stv. Kassenleitung/Zentrale Beschaffung  Seiler, Maria 91 97 - 22 maria.seiler@oetigheim.de
Rechnungs-/Abgabewesen Wild, Corinna 91 97 - 21 corinna.wild@oetigheim.de
Teamleitung Personal/Klimaschutz Götz, Isabelle 91 97 - 33 isabelle.goetz@oetigheim.de
Personalsachbearbeitung  Ehebauer, Melissa 91 97 - 29 melissa.ehebauer@oetigheim.de
Bezüge Riegel, Kerstin 91 97 - 16 kerstin.riegel@oetigheim.de
 

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde
Grundschule - Sekretariat   Hammer, Sabine  15 37 61  info@gs-oetigheim.de 
Kernzeitbetreuung  Kastner, Miriam   15 37 63  miriam.kastner@oetigheim.de
Kernzeitbetreuung    15 37 74
Kindergarten Don Bosco                2 93 35       kiga-donbosco@oetigheim.de
Kindergarten St. Michael    6 07 67      kiga-st.michael@oetigheim.de
Kita am Brüchelwald    15 10 00       kita-ambruechelwald@oetigheim.de
Bürgermeister   Kiefer, Frank  4 01 17 63

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK

Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de
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NOTRUF
Feuer / Rettungsdienst / Notarzt 112
Polizei (Unfall, Überfall) 110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31 761-0

Polizeiposten Bietigheim, Im Sonnenschein 13  07245 / 9 12 71-0
(Mo + Di + Mi +  Fr 7.00 - 17.00 Uhr) (Do 7.00 - 18.00 Uhr)

Krankentransport                                                       1 92 22
Klinikum Mittelbaden                                             3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr
Kommandant: Martin Schäfer                                   0173 / 8 02 63 34
1. Stellvertr. Frederik Kohm                                       0163 / 6 18 48 81
2. Stellvertr. Björn Lommatzsch                                0175 / 5 96 07 03                           

Ärzte
Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin,  
Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,
Schillerstraße 1/1  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,      
Christian Woll, Internist, Hausarzt, 
Kiefernweg 16    1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                   
Bahnhofstraße 42  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               
für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten     116 117
(Anruf kostenlos)

Praxis für Krankengymnastik und Massagen
Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10                6 86 65

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Praxis für Podologie 
Vera Popp, Joh.-Seb.-Bach-Straße 2                                  9 31 90 30

Heilpraktiker/-in
Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                            9 68 75 57
Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                  96 62 43

Hebammen
Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                   93 42 42

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Familienwerk
Erika Kempf 0176 / 17 61 25 62

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                        9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e. V.     0761 / 3 61 22

Pflegedienste
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH, Händelstraße 4     9 02 90 00
- Pflegedienst/Tagespflege           - 24h Betreuung
- Hauswirtschaft                              - Hausnotrufgeräte-Vermietung
Email: oetigheim@sp-ps.de

Bestattungsunternehmen
Berdon, Morgenstraße 26                                    7 87 80
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                     9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Thomas Bauer                                                          0172 / 7 41 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                   1 59 08 26

Netze BW GmbH
Beratungsservice  Strom 07243 / 18 00 
Störmeldestelle   Strom 0800 / 36 29 4 77

Netze Gesellschaft Südwest mbH
Beratungsservice   Erdgas 07243 / 34 27 111 
Störmeldestelle    Erdgas 0800 / 3 62 92 75

Straßenbeleuchtung  
24h-Störungsannahme  0800 / 3 63 73 84 10

Wasser
Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 16-17 (° dHt)

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten

Montag bis Donnerstag  16.30 –  19.00 Uhr

Freitag    15.00 – 18.00 Uhr

Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Abfallkalender dieser Woche
Gelbe Tonne
Nächste Abfuhr: Freitag, 28.03.2025

Braune Tonne
Nächste Abfuhr: Dienstag, 01.04.2025

Graue Tonne
Nächste Abfuhr: Dienstag, 25.03.2025 

Grüne Tonne
Nächste Abfuhr: Freitag, 04.04.2025

Altglas
Nächste Abfuhr: Mittwoch, 16.04.2025

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!

Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises 
Rastatt!

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de
Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gar-
tenabfälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im 
Gewann Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer (April - Oktober)
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr

Winter (November - März)
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.) 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar - März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.

Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 -Brüchelwaldschule bzw. - halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:  9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier 
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert”, Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr
 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie 
Durmersheim, Malscher Straße, Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag   9.00 - 12.00 Uhr

HINWEISE ZUR ABFALLBESEITIGUNG

Abfall-App
Neben der Internetseite mit dem Online- 
Abfallkalender bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Rastatt eine kostenlose 
Abfall-App für das Smartphone an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen findet man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsanla-
gen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Ötigheim

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Bürgermeister Frank Kiefer o. V. i. A.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH,
Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen, Telefon 07245/92 70-0,
Fax 07245 / 92 70 50, E-Mail: oetigheim@duerrschnabel.com

Anzeigenpreisliste: Stand 01.01.2025; Bezugspreis halbjährlich: 20,02 Euro.
Auflage: 1.370 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd
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Abfallwirtschaftsbetrieb setzt auf Aufkleber  
in Braille-Schrift für Abfallbehälter

Der Abfallwirtschaftsbetrieb geht einen weiteren Schritt in Rich-
tung Barrierefreiheit. Braille-Aufkleber zur Kennzeichnung der 
Abfallbehälter erleichtern künftig sehbehinderten Bürgerinnen 
und Bürger des Landkreises Rastatt die korrekte Mülltrennung. 
Mit dieser Maßnahme soll nicht nur die Selbstständigkeit der be-
troffenen Menschen gefördert werden, sondern auch ein wichtiger 
Beitrag zur Barrierefreiheit in der Region geleistet werden. Das 
Projekt, welches in Kooperation mit der Behindertenbeauftragten 
entstanden ist, soll auch Menschen mit Sehbeeinträchtigungen 
die Möglichkeit geben, eine weitere Barriere im Lebensalltag zu 
reduzieren. Ab sofort werden selbstklebende Aufkleber mit taktil 
wahrnehmbaren Informationen für Abfallbehälter angeboten. Die 
speziellen Aufkleber ermöglichen es den Betroffenen, die richtige 
Tonne für Verpackungen, Papier, Restmüll, Bioabfall sowie die Alt-
glasbehältnisse schnell und zuverlässig zu erkennen.
Sehbehinderte Menschen im Landkreis Rastatt haben ein Infor-
mationsschreiben erhalten mit weiteren Details zu den Aufklebern 
sowie mit der Möglichkeit zur kostenfreien Bestellung. Interessier-
te Personen, die keinen Brief erhalten haben, aber das Angebot 
dennoch gerne wahrnehmen möchten, können sich direkt beim 
Abfallwirtschaftsbetrieb melden.

Service
Weitere Auskünfte erteilt der Abfallwirtschaftsbetrieb unter 
07222/381-5555.

Gründung einer Selbsthilfegruppe 
für Erwachsene mit der Diagnose 
oder dem Verdacht auf AD(H)S

Was bedeutet es, AD(H)S zu haben? Mit dem Wunsch, eine Selbst-
hilfegruppe für erwachsene Menschen zu gründen, die unter 
einer Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivitätsstörung leiden oder 
bei denen der Verdacht darauf besteht, hat sich eine Frau an die 
Selbsthilfekontaktstelle beim Gesundheitsamt im Landratsamt 
Rastatt gewandt. Sie möchte sich in einem geschützten Rahmen 
mit anderen Betroffenen austauschen und einen Umgang mit der 
Erkrankung finden. Jahrelang quälte sich die Frau durch ihren All-
tag. Immer hatte sie das Gefühl, „nichts zu schaffen“. Bereits in 
der Schule hatte sie große Probleme, konnte nicht stillsitzen und 
hat gestört. Auch im Erwachsenenalter wurde ihr Leben immer an-
strengender. Bis sie die Diagnose „ADHS“ erhielt, war es ein langer 
Weg. Mit 36 Jahren wurde die Krankheit bei einem wiederholten 
Klinikaufenthalt diagnostiziert. Zur Gründung einer Selbsthilfe-
gruppe sind Betroffene aus dem Landkreis Rastatt und Stadtkreis 
Baden-Baden angesprochen. Melden sich genügend Interessierte, 
wird ein erstes unverbindliches Treffen stattfinden. 

Service
Information und Anmeldung über die Selbsthilfekontaktstelle 
beim Landratsamt Rastatt, Nicole Komm oder Veronika Bischof, 
Telefon 07222/381-2376 oder per E-Mail an selbsthilfe@land-
kreis-rastatt.de. Alle Anfragen werden vertraulich behandelt. 

Online-Vortrag des Ernährungsforums: „Das 
1x1 der nachhaltigen Ernährung - Meal Prep“

Das Prinzip „Meal Prep“ steht im Mittelpunkt eines Online-Vor-
trags, den das Ernährungsforum des Landwirtschaftsamtes im 
Landratsamt Rastatt anbietet. Die kostenfreie Veranstaltung findet 

am Donnerstag, 3. April 2025, von 19 bis 20 Uhr statt. „Meal Prep“ 
bietet nicht nur eine effiziente Zeitnutzung, sondern ermöglicht 
eine ausgewogene und gesunde Ernährung mit jahreszeitlichen 
Lebensmitteln durch gezielte Vorbereitung. Das Angebot richtet 
sich insbesondere an Berufstätige und gibt einen Überblick über 
die Planung und den Einkauf geeigneter Meal Prep-Zutaten. 
Anmeldung über den Veranstaltungskalender unter 
https://rastatt.landwirtschaft-bw.de.

August-Renner-Realschule Rastatt

Über 40 Schülerinnen und Schüler besuchten die Gedenkstätte 
„Konzentrationslager Natzweiler-Struthof“

Am 19. Februar 2025 besuchten die Klassen 9e und 10c unserer 
Schule mit ihren Geschichtslehrern Frau Kepplin und Herr Acker-
mann das ehemalige Konzentrationslager „Struthof“ im französi-
schen Natzweiler. Nachdenklich waren die Schülerinnen und Schü-
ler bereits am Eingangstor des ehemaligen Arbeitslagers, das 
damals durch doppelten Draht und einen 2 Meter breiten „Todes-
streifen“ gesichert war und noch heute so nachempfunden dasteht. 
Nach der Führung durch die ehemaligen Gefangenenbaracke, in der 
heute Bilder, Karten, Erläuterungen zum Lagerleben und Originale 
zu finden sind, begaben sich die Klassen zur Gefängnis- und Kre-
matoriums-Baracke, wo die Authentizität dieses Ortes durch ausge-
stellte Schuhe von Gefangenen und den Krematoriums-Ofen noch 
sehr stark zu spüren ist. Mit diesen Eindrücken ging es an der 
Kommandanten-Villa, welche auch ein großes Schwimmbecken im 
Garten besitzt vorbei und somit einen kompletten Gegensatz zum 
Lagerleben darstellt, zu der ein Kilometer entfernten Gaskammer. 
Die Nationalsozialisten experimentierten hier mit Giftgasen und 
Krankheiten und brachten hier Andersdenkende um. Eine bedächti-
ge Stille machte sich unter allen Besuchern breit. Durch Fahrten 
dieser Art wird nicht nur zum Nachdenken angeregt, sondern auch 
das geschichtliche Interesse von Teilnehmenden geweckt.

Musik Camp 2025:  
Intensive Proben und große Vorfreude auf das Musical
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Ende Januar fand das Musik Camp der August-Renner-Realschule am 
Thomashof in Karlsruhe statt. 120 Schülerinnen und Schüler aus den 
Klassen 5 bis 10 probten dort intensiv für das diesjährige Musical.
Alle Bläserklassen waren vertreten: das Green Orchestra, das 
das Musical begleitet,das Blue Orchestra sowie die jüngeren Mu-
sikerinnen und Musiker der Klassen 5 und 6, die mit Frau Seidel 
und Frau Sauer ihre ersten gemeinsamen Stücke einübten. Herr 
Mauderer arbeitete mit den Orchestern an den Musical-Stücken, 
darunter „Of Monsters and Men“ für düstere Szenen, „Voyages“ 
für nachdenkliche Momente und „Emblazoned“, das besonders 
viel Spielfreude brachte.
Auch das Theaterensemble unter der Leitung von Frau Cipolla und 
Frau Weber stellte sich schauspielerischen Herausforderungen. 
Neben den Proben übten die Schülerinnen und Schüler wichtige 
Grundtechniken wie den Umgang mit Lampenfieber und Impro-
visation. Die Band, geleitet von Herrn Bartmann, probte bis die 
Finger blutig waren, um gemeinsam mit dem Chor, der von Frau 
Kutt und Frau Buchmüller angeleitet wurde, die Stücke zu perfekti-
onieren. Besonders spannend war der Moment, als Band und Chor 
zum ersten Mal zusammen spielten - erste Versionen von „Run“ 
oder „Californication“ nahmen Gestalt an. Die Solisten und die 
Band arbeiteten weiter an der Performance von „Under Pressure“, 
denn Queen und David Bowie sind wirklich eine Herausforderung. 
Der Chor hatte zudem ein weiteres wichtiges Ziel vor Augen: das 
anstehende Großevent „6K United“.
Am Freitagmorgen bei der Präsentation für die Eltern zeigten sich 
die Fortschritte aller Ensembles eindrucksvoll. Die harte Arbeit 
zahlte sich aus und steigerte die Vorfreude auf die Aufführung 
des Musicals. Dieses wird am 8. und 9. April in der Aula der Au-
gust-Renner-Realschule zu sehen sein. Karten sind sowohl im 
Vorverkauf als auch an der Abendkasse erhältlich - ein Event, das 
man nicht verpassen sollte!
Doch das Musik Camp war nicht nur eine Vorbereitung auf das Mu-
sical. Frau Sauer und Herr Jacob arbeiteten an neuen Stücken, die 
erstmals beim diesjährigen Sommerkonzert aufgeführt werden. 
Dabei wird es einige musikalische Neuerungen geben, darunter 
Stücke aus dem Marvel-Universum. Und auch außerhalb der Pro-
benzeiten wurde viel gelacht: Frau Karcher sorgte mit turbulenten 
Spielen für ausgelassene Stimmung und noch mehr Teamgeist. 
Der eigens engagierte DJ Volker sorgte beim Disco-Abend für die 
richtige Musik und Club-Beleuchtung, sodass das Camp viele Teen-
agerherzen höher schlagen ließ.

Realschule Durmersheim

Bildung im Wandel - Landtagsabgeordneter Dr. Alexander Becker 
zu Besuch an der Realschule Durmersheim
Was braucht eine Schule, um Schülerinnen und Schüler best-
möglich auf die Zukunft vorzubereiten? Wie kann der Unterricht 
noch gezielter auf die individuellen Bedürfnisse der Lernenden 
eingehen? Und welche Entlastungen sind für Lehrkräfte notwen-
dig, damit sie sich wieder stärker auf ihre pädagogische Arbeit 
konzentrieren können? Diese und viele weitere Fragen standen im 
Mittelpunkt des Besuchs von Dr. Alexander Becker, der sich am 
vergangenen Dienstag persönlich ein Bild vom Schulalltag an der 
Realschule Durmersheim machte.
Es gibt Dinge, die kann man nicht in Statistiken erfassen oder 
in Berichten nachlesen - man muss sie erleben. Genau deshalb 
hat sich Dr. Becker nicht nur mit Schulleiter Frederik Rittler aus-
getauscht, sondern auch direkt am Unterricht teilgenommen. Mit 
offenem Blick und echtem Interesse besuchte er mehrere Klassen 
und sprach mit den beiden Fachschaftsleiterinnen Janina Weitz 
(Deutsch) und Melanie Frisenda (Mathematik) über die konkreten 
Herausforderungen und Chancen im Unterricht. Dabei interes-
sierte ihn besonders, wie sich moderne Unterrichtsmethoden im 
Schulalltag bewähren und welche Unterstützungsmaßnahmen für 
Lehrkräfte sinnvoll wären. Auch Rückmeldungen aus dem Kollegi-
um spielten eine wichtige Rolle. Steffen Dinter, als Vertreter des 
Qualitätsteams (Q-Team), brachte die Perspektive der Lehrkräfte 
ein und sprach offen über die Herausforderungen, mit denen die 

Schulart Realschule heute konfrontiert ist. Besonders die Diffe-
renzierung im Unterricht, also der Umgang mit den unterschied-
lichen Lernvoraussetzungen der Schülerinnen und Schüler, wurde 
intensiv diskutiert. Die wachsende Heterogenität der Lerngruppen 
stellt Lehrkräfte täglich vor immense Herausforderungen: Wie 
kann man den unterschiedlichen Bedürfnissen gerecht werden, 
ohne einzelne Kinder zu überfordern oder andere aus dem Blick zu 
verlieren? Und wie können Lehrkräfte der steigenden Zahl dieser 
unterschiedlichen Anforderungen begegnen?
Darüber hinaus wurden auch Sorgen, Nöte und Ängste der Lehr-
kräfte thematisiert. Der steigende Arbeitsaufwand, die zunehmen-
de Bürokratie und die Herausforderungen, die eine sich ständig 
wandelnde Bildungslandschaft mit sich bringt, standen im Fokus. 
Dr. Becker hörte aufmerksam zu, stellte gezielte Nachfragen und 
nahm die Anliegen des Kollegiums mit. Aber ein guter Unterricht 
allein reicht nicht aus. Damit Schule wirklich erfolgreich ist, müs-
sen die Rahmenbedingungen stimmen. Genau darüber sprach Dr. 
Becker mit Schulleiter Frederik Rittler sowie dem gesamten Schul-
leitungsteam Stefanie Berlinger und Arne Seifert. Wie lassen sich 
Lehrkräfte von bürokratischen Aufgaben entlasten? Und welche 
strukturellen Veränderungen könnten die Realschule als Schul-
form noch weiter stärken? „Wir müssen Schule so gestalten, dass 
sie mit den Anforderungen der Zeit Schritt hält - für unsere Kinder, 
für unsere Lehrkräfte, für unsere Gesellschaft“, betonte Dr. Becker.
Die Realschule Durmersheim konnte dabei wertvolle Einblicke aus 
der Praxis liefern und konkrete Herausforderungen benennen, die 
es in Zukunft zu meistern gilt.

Der Landtagsabgeordnete Dr. Becker machte sich vor Ort ein Bild 
von den Anforderungen und Herausforderungen an der Realschule.
Der Besuch von Dr. Becker war mehr als nur ein kurzes Treffen - er 
war ein wichtiger Impuls für den Austausch zwischen Bildungspo-
litik und schulischer Praxis. „Es geht darum, Schule gemeinsam 
weiterzuentwickeln - nicht aus der Ferne, sondern direkt vor Ort, 
im Gespräch mit denen, die jeden Tag dafür arbeiten, unseren Kin-
dern eine gute Zukunft zu ermöglichen“, fasste Schulleiter Frederik 
Rittler zusammen. Solche Besuche sind entscheidend, um nicht 
nur Herausforderungen zu benennen, sondern tragfähige Lösun-
gen zu entwickeln. Denn Bildung ist kein starres Konzept - sie lebt, 
wächst und verändert sich stetig. Die Realschule Durmersheim 
wird diesen Weg aktiv mitgestalten.

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat informiert
Wohnraumberatung für ältere Menschen
Können Sie ohne Probleme in 
Ihr Bad gelangen? Gibt es Tür-
schwellen in Ihrer Wohnung, 
über die Sie immer wieder 
stolpern? Haben Sie Proble-
me, aus dem Bett aufzuste-
hen? Diese Probleme können 
sich mit zunehmendem Alter 
verschärfen. Nutzen Sie kos-
tenfrei unsere unabhängige 
Wohnraumberatung für ältere 
Menschen durch Zimmer-
meister Paul Weidenbacher, 
Tel.-Nr. 07222/1047472.
Steile Treppen behindern 
nicht nur bei der häuslichen 
Pflege, sondern stellen auch 
allgemein besonders eine Ge-
fahr für ältere Menschen dar.

Beratung und Unterstützung
Haben Sie Sorgen oder Nöte und suchen Sie eine Ansprechpartne-
rin, die mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen sucht? Wenn ja, dann 
wenden Sie sich an Carmen Hunkler, Tel.-Nr. 9847637 (werktags 
von 10:00 bis 12:00 Uhr). 

Regelmäßige Beratung bei Vorsorgevollmacht  
und Patientenverfügung
Unser Beiratsmitglied Hans-Gerd Köhler berät persönlich, aber 
auch online oder telefonisch ehrenamtlich Ratsuchende aus 
Ötigheim zu diesen Themen, selbstverständlich kostenfrei und 
vertraulich. Kontaktanfrage über Tel. 07222/401288 oder E-Mail 
hgkoehler@web.de.
Die nächste Sitzung des Seniorenbeirats findet am 19. März um 
17:00 Uhr im Milchhisl statt. Hier wollen wir weitere Projekte für 
das laufende Jahr planen.
Wir wünschen allen Ötigheimer Bürger*innen alles Gute und 
wünscht Ihnen ein schönen Frühlingsanfang.
Bitte achten Sie auf sich, bleiben Sie gesund und zuversichtlich.

hilver, die Hilfevermittlung informiert
Medikamente von der Apotheke holen
Was tun, wenn man krank oder gehbehindert ist und der Gang zur 
Apotheke schwer fällt. Wie schön wäre es, wenn jemand vorbeikä-
me und würde mit dem Rezept die dringend benötigten Medika-
mente abholen. Ist das nur ein Wunschgedanke? Nein!
In unserer Nachbarschaftshilfe hilver gibt es viele hilfsbereite Bür-
gerinnen und Bürger, die ehrenamtlich und für Sie kostenfrei Ihr 
Rezept in der Apotheke einlösen und Ihnen die Medikamente nach 
Hause bringen.

Wie können Sie hilver nutzen?
Anruf bei der Gemeinde Ötigheim, Frau Bauer, Tel. 07222/919711 
oder digital über die App hilver. Einfach die App herunterladen, 
sich registrieren und Anfrage nach Unterstützung anmelden. 
Auch Ihnen nahestehende Menschen bzw. Angehörige können 
sich in der „hilver“-App anmelden und gemeinsam mit Ihnen ihren 
Wunsch nach Unterstützung anfragen.

Wir unterstützen bei kleinen Hilfen im Alltag wie
- Einkaufen 
- Fahrt (zum Arzt, zur Physiotherapie etc.) 
-  kleine Reparaturen (tropfender Wasserhahn, abgefallener Griff 

einer Schublade etc.)

-  Unterstützung in Haus und Garten (Vorhänge aufhängen, Glüh-
birnen wechseln etc.)

-  Geselligkeit (gemeinsame Spaziergänge, Kaffee trinken etc.)
-  Technikhilfe (Probleme mit dem Laptop, Einstellen der Fernseh-

programme etc.)

Entlastung von Angehörigen
Angehörige haben ebenso die Möglichkeit die App hilver zu nut-
zen. Laden Sie einfach die hilver-App auf ihr Smartphone und 
melden sich als Angehöriger an. Danach können Sie Hilfsanfragen 
für Ihre Eltern/Mutter/Vater stellen. 

Helfer werden
Wir freuen uns auch weiterhin über alle, die als Helfer in unserer 
Gemeinde kleine Hilfen anbieten möchten. Ohne Verpflichtung, so 
wie es in den eigenen Zeitrahmen passt, genau das ist der Vorteil 
unserer Hilfevermittlung über die hilver-App. Jeder Stunde, die Sie 
einem anderen schenken, ist unglaublich wertvoll. Probieren Sie 
es aus. Sie sind völlig frei, wann, in welchem Bereich und wie oft 
Sie sich engagieren wollen. Einfach die App im App Store herunter-
laden und sich registrieren. Nach einem kurzen persönlichen Ge-
spräch im Rathaus können Sie einzelne Hilfsanfragen annehmen. 
Machen Sie die tolle Erfahrung, dass Helfen glücklich macht.

Gartenarbeiten 
Immer wieder kommt es zu Missverständnissen gerade bei dem 
Thema Gartenarbeit. Was darf angefragt werden, welche Tätigkei-
ten übernehmen unsere Helferinnen und Helfer? Grundsätzlich 
gilt der Leitsatz bei unserer Nachbarschaftshilfe: „Was würde ich 
meinen Nachbarn fragen?“ Nachbarn würde man um kleine Gefäl-
ligkeiten bitten wie Gartenabfälle wegbringen, hin und wieder mal 
den Rasen mähen etc. Aber um die Hecken und Bäume zurückzu-
schneiden und den kompletten Garten in Schuss zu halten, müsste 
eine professionelle Person beauftragt werden, die entlohnt wird. 
Fragen zu Gartenarbeiten oder allgemein zu unserer Hilfevermitt-
lung hilver? Sie können uns gerne per E-Mail oder telefonisch kon-
taktieren, gaby.walter@hilver.de, Mobil 01575/2084524.
Weitere Informationen finden Sie unter www.hilver.de.

Foto-Archiv & Computer-Treff

Termine
An folgenden Terminen sind wir in der Kita am Brüchelwald (Am 
Tellplatzweg 5 - Seiteneingang) im ersten Obergeschoss für Sie da
- Mittwoch,  2. April 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 16. April 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 30. April 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 14. Mai 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 28. Mai 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch,  4. Juni 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 25. Juni 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch,  9. Juli 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 23. Juli 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr

Bei Computer-, Handy- oder Tablet-Problemen können Sie jederzeit 
zu den o. g. Termine bei uns vorbeikommen. Wir werden dann ver-
suchen Ihnen weiterzuhelfen.

Ansprechpartner
Manfred Crocoll und Heinz Lorenz  
(fotoarchiv@pcad2.de, Tel. 07225/966180).

Internet 
Im Internet finden Sie uns unter https://www.pcad2.de.

Ist Ihr Briefkasten gut lesbar 
beschriftet?
Sie erleichtern damit die zuverlässige 
Zustellung Ihres Amtsblattes.
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Feuerwehrfreunde

Jahreshauptversammlung
Die Mitgliederversammlung findet am Samstag, 22.03.2025, um 
18:30 Uhr im Feuerwehr Gerätehaus, Mühlstr. 61 in Ötigheim statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Geschäftsbericht 2024
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Schatzmeisters
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Vorschau auf bevorstehende Tätigkeiten
8. Anträge/Verschiedenes

Musikverein 

Generalversammlung 2025
Förderverein Musikverein Ötigheim
Freitag, 21.03.2025, um 18:45 Uhr in der Alten Schule, Saal 5/6 

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht 2024
3. Kassenbericht 2024
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassenverwalters
6. Entlastung des Vorstandes
7. Ausblick 2025
8. Anträge
9. Verschiedenes

Musikverein Ötigheim 
Freitag, 21.03.2025, um 19:30 Uhr in der Alten Schule, Saal 5/6 

Tagesordnung 
 1. Begrüßung 
 2. Totengedenken 
 3. Berichte der einzelnen Ressorts 
 4.  Bericht der Kassenprüfer -  

Entlastung des Kassenverwalters 
 5. Entlastung des Vorstands und der Verwaltung 
 6.  Wahl des Wahlleiters 
 7.  Wahlen des Vorstands, der Verwaltung  

und der Kassenprüfer 
 8. Ehrungen 
 9. Ausblick 
10. Anträge und Wünsche 
11. Verschiedenes 
Aufbau für die Generalversammlung um 17:30 Uhr.  
Auftritt in Uniform.

Ankündigung unseres Jahreskonzert des Musikvereins Ötigheim
Das diesjährige Jahreskonzert des Hauptorchesters findet in der 
Pfarrkirche St. Michael am Samstag, 12. April, um 19.00 Uhr statt.
Hierzu laden wir Sie schon jetzt recht herzlich ein und freuen uns 
über einen guten Zuspruch unserer Mitglieder und Freunde des 
Musikvereins.
Der Eintritt ist frei und wir freuen uns über Spenden, die an unsere 
Jugend und einen sozialen Zweck zu Gute gehen.

Proben Hauptorchester bis zum Konzert
- Sa., 22.03., 13:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr, Kirche
- Mi. 26.03., 20:00 Uhr, Alte Schule
- Fr., 28.03., 19:30 Uhr, Alte Schule
- Mi., 02.04., 20:00 Uhr, Alte Schule

- Fr., 04.04., 20:00 Uhr, Alte Schule
- Mi. 09.04., 20:00 Uhr, Alte Schule
- Fr., 11.04., 19:30 Uhr, Generalprobe, Kirche

Weitere Termine
-  Fr., 21.03., 19:30 Uhr, 

Generalversammlung Musikverein, Alte Schule Saal 5/6- 
- 01.05., 10:30 Uhr, Auftritt Fassanstich Feuerwehr
- 03.05., 15:00 Uhr, Festgottesdienst Feuerwehr

Carnevalclub ÖCC

Generalversammlung des ÖCC am Freitag, 04.04.2025
Der ÖCC lädt alle Mitglieder zur diesjährigen Generalversammlung 
am Freitag, 04.04.2025, um 19:00 Uhr im TGÖ Treff in Ötigheim ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
TOP  1 Begrüßung 
TOP  2 Totenehrung
TOP  3 Bericht Schriftführer für 2024
TOP  4 Bericht Kassier für 2024
TOP  5 Bericht Kassenprüfer 2024
TOP  6 Entlastung der Vorstandschaft
TOP  7 Wünsche und Anträge
TOP 10 Sonstiges
Im Anschluss an die Generalversammlung findet die Abschlussbe-
sprechung der Kampagne 2024/2025 statt. Außerdem werden wir 
einen Ausblick auf unser Jubiläumsjahr 2026 wagen.
Der ÖCC freut sich über eine rege Teilnahme.

Mandolinen- und  
Gitarrenorchester 1924 e. V.

Einladung zur Generalversammlung am Freitag, 21. März
Alle Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung des Mandolinen- und Gitarrenorchesters 
Ötigheim 1924 e. V. am Freitag, 21. März 2025, um 20.00 Uhr im 
Gasthaus „La Fermata“ in Ötigheim.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Geschäftsberichte
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Kassiers
7. Entlastung Gesamtvorstand
8. Wahlen
9. Anträge und Verschiedenes
Mitglieder können Anträge gemäß Satzung bis Dienstag, 
14.03.2025 schriftlich und mit Gründen versehen beim Vorsitzen-
den Marius Göhringer einreichen.
gez. Marius Göhringer

Termine
Fr., 21.03.2025, um 20:00 Uhr 
Mitgliederversammlung, „La Fermata“
So., 23.03.2025, um 16:00 Uhr 
Vorspielnachmittag, Alte Schule
So., 11.05.2025, um 17:00 Uhr 
Muttertagskonzert, Geschwister-Scholl-Haus
14. - 16.03.2025 Lehrgang für die Jugend auf Haus Nickersberg 
21.- 24.04.2025 Osterlehrgang in Staufen im Breisgau
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Jugendlehrgang auf Haus Nickersberg  
in jüngere Hände übergeben 
Am vergangenen Wochenende fand der jährlich stattfindende 
Lehrgang des Bund Deutscher Zupfmusiker für Kinder und Jugend-
liche aus Baden zum ersten Mal auf Haus Nickersberg/Bühl statt. 
Neu war auch die Lehrgangsleitung, hier hat nach über 30 Jahren 
erfolgreichen Lehrgangs Rolf Nold die Leitung nun in jüngere Hän-
de an Oliver Bott übergeben. 25 Schüler hatten sich für das Wo-
chenende aus Zell am Harmersbach, der Städtischen Musikschule 
Rastatt und dem Mandolinenverein Ötigheim angemeldet. 

Die Anfahrt war nicht ganz ohne Hindernisse, wegen gesperrter 
Straßen und verschneitem Zufahrtsweg zum Haus. Doch der Stim-
mung auf dem Lehrgang tat das keinen Abbruch, im Gegenteil. 
Fröhlich und gut vorbereitet ging es mit einem Vorspiel freitags los, 
sodass die vier Lehrer für Gitarre und Mandoline das Spielniveau 
der Schüler kennenlernen konnten. Am Samstag fanden Einzel- 
und Gruppenunterricht und wieder ein Vorspiel am Abend statt. 
Dazwischen war viel Zeit für Freizeit. Das große Haus mit seinen 
zahlreichen Räumlichkeiten bot zu Tischkicker, Tischtennisplatte 
und die Umgebung zur Schneeballschlacht ein. Ein tolles Jugend-
betreuungsteam lud zu Spielen 
und Freizeitprogramm ein und 
kümmerte sich um das Wohl der 
jungen MusikerInnen. Das Essen 
war wieder phantastisch, und so 
fehlte es an nichts, sodass sich 
alle schon auf nächstes Jahr freu-
en!
Vielen Dank allen zehn Helfern 
und Organisatoren aus unserem 
Verein, die den Lehrgang zu ei-
nem schönen und musikalischen 
Wochenende zauberten! 

Vorankündigung -  
Muttertagskonzert des  

Freizeitorchesters

Künstlerkreis Ötigheim

„Rendez-vous der Künste“  
in Bietigheim mit zwei  
KKÖ-Künstlerinnen
Wenn sich am Sonntag, 30. März, 
bildende Künstler/innen von 
beiden Seiten des Rheins zum 
inzwischen 6. „Rendez-vous der 
Künste“ in Bietigheim treffen, 

dann sind auch zwei Mitglieder des 
Künstlerkreises Ötigheim (KKÖ) da-
bei. Die beiden Malerinnen Brigitte 
Forcher und Tina Lutz sind Teil einer 
elfköpfigen deutsch-französischen 
Gruppe, die von 11 bis 18 Uhr im Bür-
gerzentrum „Alter Tabakschuppen“, 
Stöckwiese 6 in Bietigheim, neue 
Werke zeigt. Der Eintritt ist frei.

Eröffnet wird die Ausstellung bereits 
am Samstag, 29. März, um 18 Uhr 
von Bietigheims Bürgermeister Constantin Braun. 
Die Veranstaltung geht dabei über die reine Präsentation von Ge-
mälden und Skulpturen hinaus: Unter dem Motto „Ausstellende 
Künstler treffen Künstler auf der Bühne“ geben Vertreter anderer 
Kunstgattungen wie Tänzer, Sänger und Musiker auf der kleinen 
Bühne Kostproben ihres Könnens. Zugleich bekommen die Besu-
cher/innen Gelegenheit, den Ausstellenden bei der Entstehung 
eines Werkes über die Schulter zu schauen. Auf diese Weise biete 
der Tag reichhaltige Eindrücke von der Vielfalt künstlerischer Aus-
drucksformen, heißt es von Veranstalterseite.
Nächste Woche berichten wir über eine KKÖ-Jugend-Exkursion zu 
Kunstmuseen im Elsass.

Nächste KKÖ-Termine
Jeden Freitag, 14 - 16 Uhr: 
offene Malwerkstatt in der Hofgalerie, Hildastraße 10.
Ab sofort wieder jeden Dienstag, 15 - 18 Uhr offene Speckstein- 
Werkstatt in der Kunstscheune, Hildastraße 10.
Die Räume werden bei Bedarf vorgeheizt.
Samstag, 29. März, ab 9.30 Uhr: 
KKÖ-Mitglieder beteiligen sich an der Dorfputzaktion  
„MÖBS räumt auf“.
Samstag, 5. April, 19 bis 1 Uhr: 
Der KKÖ-Maler Chris Heinemann zeigt ausgewählte Werke bei 
der Langen Kunstnacht in Leonberg (bei Stuttgart), Fachgeschäft 
BILD+RAHMEN, Zwerchstraße 6.
Dienstag, 15. April, bis voraussichtlich Mitte Juni: 
Malerei von KKÖ-Künstlern ist im Foyer des Pflegeheims Curatio zu 
sehen. 
Sonntag, 4. Mai, 11 - 18 Uhr: 
KKÖ-Flohmarkt im Hof, Hildastraße 10.
Der KKÖ ist offen für alle Interessierten. 
Weitere Informationen unter 
www.kuenstlerkreis-oetigheim.de
Kontakt: kk.oe@web.de

Männergesangverein

StimmKultur Ötigheim
SilberKlang
Die Proben laufen sehr gut, dennoch ist es wichtig, dass ihr alle 
am Mo., 24.03., um 14.30 Uhr zur Probe kommt. Es stärkt uns alle, 
wenn wir uns gemeinsam gut fühlen, bei der Mitgestaltung des 
Gottesdienstes für die Verstorbenen unseres Vereines Stimmkul-
tur. Der Termin ist bereits in 2 Wochen am So., 06.04., um 9 Uhr in 
der Kirche. Die Uhrzeit für das Einsingen wird noch durchgegeben. 

BelleAmie und MännerStimmen
Am Donnerstag, 20.03., ist wieder Chorprobe im Raum 5/6 in der 
Alten Schule. BelleAmie trifft sich um 18 Uhr und die MännerStim-
men um 19.45 Uhr. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme 
und einen schönen, gemeinsamen musikalischen Abend.

Surreale Malerei: „Fragile“  
heißt dieses Gemälde von Tina 

Lutz. Foto: tl

„Music Festival“: Dieses und  
weitere Werke zeigt die  

KKÖ-Künstlerin Brigitte Forcher  
in Bietigheim. Foto: bf
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Termine
Do., 20.03., 18.00 Uhr, 
Chorprobe BelleAmie in der Alten Schule, Raum 5/6 
Do., 20.03., 19.45 Uhr, 
Chorprobe MännerStimmen in der Alten Schule, Raum 5/6
Mo., 24.03., 14.30 Uhr, 
Chorprobe Silberklang im Geschwister-Scholl-Haus 
Do., 27.03., 18.00 Uhr, 
Chorprobe BelleAmie in der Alten Schule, Raum 5/6 
Do., 27.03., 19.45 Uhr, 
Chorprobe MännerStimmen in der Alten Schule, Raum 5/6 
So., 06.04., 9.00 Uhr, Singen für unsere Verstorbenen

Gesangverein Liederkranz

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Fristgerecht möchten wir unsere Mitglieder herzlich einladen zur 
Mitgliederversammlung am Freitag, 28. März ins TGÖ-Treff bei der 
Mehrzweckhalle Ötigheim. Die Versammlung beginnt um 18:00 
Uhr. Anträge an die Versammlung sind bis spätestens Dienstag, 18. 
März über die Geschäftsstelle Günter Kölmel, Nibelungenstr. 8 in 
Ötigheim schriftlich und begründet beim Präsidium einzureichen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Geschäftsberichte
 4. Ehrungen der Vereinsjubilare
 5. Kassenbericht
 6. Revisionsbericht
 7.  Entlastung des Schatzmeisters
 8. Entlastung des Präsidiums
 9. Wahlen (2 Präsidiumsmitglieder)
10. Anträge
 10.1 Beitragserhöhung ab 2025
11. Vorschau
12. Verschiedenes
Das Präsidium freut sich auf eine gut besuchte Veranstaltung und 
ist gespannt auf viele Anregungen der Mitglieder.

„Kiechlsamstag“
Am Kiechlsamstag bedankte sich der GV Liederkranz bei seinen 
vielen Helferinnen und Helfern für die geleistete Arbeit in 2024. 
Gelingt doch jede Veranstaltung nur mit ausreichend Manpower. 
Und anlässlich des 125-jährigen Jubiläums gab es einiges zu tun. 
Auch von den Sängerinnen und Sängern wurde viel abverlangt. 
So waren etliche Auftritte zu absolvieren und für das große Jubilä-
umskonzert musste fleißig geprobt werden.
Kurt Rastetter sprach allen Dank aus und gab als Sprecher des 
Präsidiums einen kurzen Abriss über die Veranstaltungen in 2024. 
Dieser Dank des Vereins gilt nicht nur den Anwesenden, sondern 
auch allen, die aus gesundheitlichen oder sonstigen persönlichen 
Gründen der Einladung nicht folgen konnten.

Nach einem ausgiebigen, sehr schmackhaften Essen von unserem 
Traditionskoch Jürgen Kalkbrenner aus Muggensturm - es gab Och-
senbrust mit Meerrettich und kleinen Kartöffelchen mit Preiselbee-
ren - unterhielt der Seniorenchor unter Theo Wilds Dirigat mit einigen 

Liedern aus seinem Repertoire. Herzlichen Dank allen Sängerinnen 
und Sänger für die gesangliche Bereicherung dieses Abends.
Auch bei einem Kameradschafts- und Helferabend ist der Verein 
auf die Hilfe seiner Mitglieder angewiesen. Deshalb auch an dieser 
Stelle ein großer Dank an alle, die beim Aufbau, während der Ver-
anstaltung und beim Abbau geholfen haben. Ein altes Sprichwort 
lautet „Viele Hände machen der Arbeit schnell ein Ende“, so war 
und ist es auch beim Liederkranz.

Männerchor
Hallo Sänger, bitte kommt alle zur nächsten Chorprobe am 
Dienstag, 25. März, um 18:00 Uhr. Zuerst wird an unserer „Män-
nerchor-Literatur“ gearbeitet, anschl. werden die Lieder vom „Wei-
ßen Rössl“ geprobt. Nicht mehr lange, dann ist bereits die erste 
Probe auf der Freilichtbühne geplant. Die szenischen Proben be-
ginnen bereits am Sonntag, 6. April, um 14:00 Uhr. Zum Einsingen 
trifft man sich 15 Minuten vorher.

Good Vibrations
Nach unserer „Werbeaktion“ letzten Samstag sind die Sängerin-
nen und Sänger heute, am Donnerstag, 20. März und nächsten 
Donnerstag, 27. März, jeweils zu einer getrennten Stimmprobe ein-
geladen. Die Sänger beginnen an diesen beiden Tagen um 19:00 
Uhr und werden um 20:15 Uhr von den Sängerinnen abgelöst. 
Diese intensiven Proben sollte niemand verpassen. Am Samstag,  
29. März, ist ab 10:00 Uhr unsere „offene Chorprobe“ geplant. 

Good Vibrations suchen Mitsänger für Chorprojekt

Unter dieser Überschrift berichteten die BNN am Montag, 17. März 
über unsere Werbeaktion für neue Sängerinnen und Sänger. Bei 
einstündigen Auftritten vor den EDEKA-Märkten in Steinmauern 
und Bietigheim gab Good Vibrations Kostproben ihres Könnens. 
Zum Schluss dieser kleinen „Werbetournee“ wurde das Programm 
auch in Ötigheim vor dem Penny-Markt wiederholt. Unter der 
Leitung von Chordirektorin Ulianah Nesterova wurden u. A. Songs 
von ABBA, den Beatles, Coldplay, Barclay James Harvest intoniert. 
Auch der Hit „We are the World“, 1984 von der Band „USA“ („Uni-
ted Support of Artists“) aufgenommen, um Spendengelder für das 
hungernde Äthiopien zu sammeln, wurde von Good Vibrations 
dem interessierten Publikum präsentiert. 
Mit dieser Aktion warb Good Vibrations für ihr neues Projekt. Am 
Samstag, 11. Oktober, steigt das Konzert „Shakespeare meets 
Rock“ im Geschwister-Scholl-Haus. Dafür bittet der Chor um Un-
terstützung und lädt ein zur „Offenen Chorprobe“ am Samstag,  
29. März, ab 10:00 Uhr ins 1. OG des Gemeindehauses „Alte 
Schule“, Kirchstr. 3 in Ötigheim. Jeder, der gerne singt, ist herzlich 
eingeladen. Es sind keine Notenkenntnisse erforderlich und vor-
singen braucht auch niemand.
Infos gibt es unter 07222/22772 und 
www.gv-liederkranz-oetigheim.de oder bei Instagram /Facebook 
unter goodvibrationsoetigheim. 

Seniorenchor
Die Chorformation macht noch 2 Wochen Pause. Die nächste Pro-
be ist erst wieder am Donnerstag, 3. April, um 18:00 Uhr.

Termine
Do., 20.03., 18:00 Uhr - Seniorenchorprobe entfällt
Do., 20.03., 19:00 Uhr -  Good Vibrations;  

Chorprobe Tenor und Bass
Do., 20.03., 20:15 Uhr -  Good Vibrations;  

Chorprobe Alt und Sopran
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Di., 25.03., 18:00 Uhr - Männerchorprobe
Do., 27.03., 18:00 Uhr -  Seniorenchorprobe entfällt
Do., 27.03., 19:00 Uhr -  Good Vibrations;  

Chorprobe Tenor und Bass
Do., 27.03., 20:15 Uhr -  Good Vibrations;  

Chorprobe Alt und Sopran

Vorschau
Fr., 28.03., 18:00 Uhr - Jahreshauptversammlung im TGÖ-Treff
Sa., 29.03., 10:00 Uhr - Good Vibrations; „offene Chorprobe“

Volksschauspiele

Einladung zum Filmabend mit Tellplatzübernachtung
Liebe Vereinsmitglieder,
wir laden euch herzlich zu einem gemütlichen Filmabend ein! Von 
den Kleinsten bis zu den Größten - alle sind willkommen. 

Was erwartet euch? 
Wir schauen gemeinsam den Film „Michel in der Suppenschüs-
sel“. Bringt gerne eine Decke oder ein Kissen mit, damit ihr es euch 
richtig bequem machen könnt. Nach dem Film haben alle Kinder 
und Jugendlichen zwischen 10 und 18 Jahren die Möglichkeit, auf 
dem Tellplatz zu übernachten. 

Wann und wo? 
Der Filmabend findet am 04.04.2025 im Tellplatz-Casino statt. 
Wir öffnen die Türen um 18:00 Uhr, der Film startet um 18:30 Uhr. 
Filmende wird gegen 20 Uhr sein. Die Übernachtung endet am 
nächsten Morgen um 10:00 Uhr.

Für die Eltern
Eltern sind herzlich eingeladen, den Film gemeinsam mit ihren 
Kindern anzuschauen - besonders bei den Jüngeren freuen wir uns 
über ihre Begleitung. 

Für den kleinen Hunger ist gesorgt! 
Wir kümmern uns um Snacks und Getränke. Bitte beachtet, dass 
es kein warmes Abendessen geben wird. 

Bitte für die Übernachtung mitbringen
Isomatte, Schlafsack, Kissen, warme Kleidung für abends, alles 
Nötige für die Übernachtung (Schlafanzug, Zahnbürste, Zahnpas-
ta, Haarbürste, ...)

Anmeldeschluss
Anmeldeschluss für die Übernachtung ist der 28.03.2025. Zum 
Filmschauen sind auch spontane Gäste willkommen. Für eine bes-
sere Planung freuen wir uns trotzdem über eine kurze Voranmel-
dung per Loxonet oder E-Mail (an m.kuehn@volksschauspiele.de). 
Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit euch!

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 28.03.2025
Liebe Mitglieder der Volksschauspiele,
hiermit laden wir euch herzlich zur Jahreshauptversammlung für 
das abgelaufene Geschäftsjahr 2024 am
Freitag, 28. März 2025, 19.00 Uhr im „Geschwister-Scholl-Haus“, 
Kirchstraße 7a ein.

Tagesordnung
-  Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung, Bericht des  

1. Vorsitzenden
- Geschäftsbericht und Vorlage Betriebsabrechnung
- Bericht der Finanzprüfer
-  Bericht des Spielervorstands und der Vorstände der Ausschüsse
- Aussprache über die Berichte
- Entlastung des Vorstands
- Antrag des Vorstands auf Erhöhung des Mitgliedsbeitrags 
- Ausblick
- Wünsche, Vorschläge, Anregungen und Beschwerden
- Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sollten bis zum 21. März 2025 an die 
Geschäftsstelle gerichtet werden.
Es grüßen herzlich Maximilian Tüg (1. Vorsitzender) und Frank Kie-
fer (2. Vorsitzender)

Proben Großer Chor
Der Große Chor probt immer montags von 19.30 - 21.00 Uhr in der 
Alten Schule für das „Weiße Rössl“. Im Anschluss zu den Proben 
des Großen Chors finden bis 21.30 Uhr folgende Ensemble-Proben 
statt:
24.03.2025 bis 21.30 Uhr für den gesamten Chor!
31.03.2025 Ensemble Nr. 19 „Intro Ständchen“
Die erste Volksprobe findet am 06.04. um 14 Uhr statt!

Proben Kinder- und Jugendchor
Probentermine (immer montags)
Vorchor: 17.15 - 18.00 Uhr, in der Alten Schule
Kinderchor 1: 15.00 - 16.00 Uhr, im Josef-Saier-Saal
Kinderchor 2: 16.00 - 17.30 Uhr, im Josef-Saier-Saal
Jugendchor 1: 17.30 - 19.00 Uhr, im Josef-Saier-Saal 
Jugendchor 2: 19.00 - 20.30 Uhr, im Josef-Saier-Saal

Probentermine Projektchor „Weißes Rössl“
Samstag, 29. März 2025
Sonntag, 30. März 2025
jeweils 10.00 - 15.00 Uhr im Josef-Saier-Saal

Saison-Opening am 10. Mai 2025
Servus beinand,
bald is wieda so weit! Unser jährlichs 
Saison-Opening steht heia ganz im 
Zeichn von userm Hauptstück im Wei-
ßen Rössel, denn: Im Salzkammergut, 
do kannt ma gut lustig sein, wenn 
d‘Musi spüt- holdrio!
D‘Lausbuba sorgn für de richtge Musi 
und da Rüdiger Ernst verwöhnt enk 
kulinarisch. Kemmts vorbei und lass 
ma uns gmeinsam an gscheidn Start 
in d‘neiche Saison macha!
Frein uns auf enk! 

Fußballverein

Erste Saisonniederlage im Topspiel
Das mit Spannung erwartete Spitzenspiel in der Bezirksliga Ba-
den-Baden zwischen den beiden punktgleichen Teams vom RSC/
DJK Rastatt und dem FV Ötigheim entschieden die Rastatter mit 2:0 
für sich.
Man merkte zu Beginn beiden Mannschaften an, dass man dar-
auf bedacht war, nicht in Rückstand zu geraten. Die anfängliche 
Zurückhaltung wurde aber immer weiter beiseite gelegt und es 
resultierten Torchancen für Gast und Gastgeber. 
Bitter für den FVÖ, dass bereits nach 10 Minuten Kapitän Moritz 
Zink verletzt den Platz verlassen musste. Für ihn kam der seit 
Oktober verletzte Marc Kleinkopf früher als erwartet zu seinem 
Comeback. Kurz vor dem Seitenwechsel scheiterte Julian Kohm mit 
einem direkten Freistoß noch am Torpfosten, so ging es torlos in 
die Halbzeit.
Der Start in Halbzeit zwei hätte schlechter nicht laufen können. 
So bekamen die Rastatter nach unstrittigem Foul am stark auf-
spielenden Ruben Garcia einen Strafstoß zugesprochen, welcher 
der Gefoulte selbst zum 1:0 verwandelte. Hierzu ein Lob an den 
Schiedsrichter Max Pötzsch, der in einem nicht leicht zu leitenden 
Spiel eine gute Leistung ablieferte.
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Die Ötigheimer reagierten gut auf diesen Rückstand und man er-
spielte sich einige klare Möglichkeiten zum Ausgleich. Dann folgte 
in Minute 68 das 2:0 durch Vedran Malecki, der nach einem Quer-
schläger am schnellsten reagierte und eiskalt einschob.
Erneut zeigten die Mannen des FVÖ keine Resignation. Man be-
spielte die Rastatter, die sich weit in ihre eigene Hälfte zurückzo-
gen und kam auch zu vielen Torchancen, welche allesamt entwe-
der aufgrund des gut aufgelegten Lars Jung im Rastatter Tor oder 
wegen des eigenen unsauberen Abschlusses ungenutzt blieben. 
Leider aus Ötigheimer Sicht, unter dem Strich eine verdiente Nie-
derlage, da es auf diesem Niveau vor allem darum geht, Fehler zu 
vermeiden und selbst die sich bietenden Torchancen zu nutzen.
Unsere Mannschaft präsentiert sich Woche für Woche als eine 
starke Einheit, die sich auch von Rückschlägen nicht unterkriegen 
lässt. Und so werden wir auch im kommenden Heimspiel gegen 
den FV Ottersdorf am Sonntag 15 Uhr (Team II Spielbeginn 13 Uhr) 
mit unseren Fans im Rücken alles auf den Platz bringen, um den 
großen Aufwand in Tore und Punkte umzuwandeln. 

FVÖ-Damen gewinnen Spitzenspiel mit 3:1 gegen den SV Vimbuch
Nach der bitteren 3:4-Niederlage nach Verlängerung im Pokalspiel 
gegen die SG Oberachern/Fautenbach war die Motivation der 
FVÖ-Damen groß, im ersten Rundenspiel die drei Punkte im Brü-
chelwald zu behalten. Vor der Partie erwartete man ein Duell auf 
Augenhöhe - doch nach 90 Minuten konnte der FV Ötigheim einen 
verdienten Heimsieg verbuchen. Im Hinspiel hatte man sich noch 
mit einem 3:3-Unentschieden zufriedengeben müssen, doch dies-
mal ließ das Team um Matthias Tüg und Sina Blum keinen Zweifel 
daran, wer die Oberhand behalten sollte.
Bereits in der 8. Minute brachte Noémie Trieloff die Damenmann-
schaft mit einem Treffer nach einer Standardsituation in Führung. 
In der 37. Minute erhöhte Blanka Paschke mit einer souveränen 
Einzelaktion auf 2:0, sodass die Ötigheimer Damen mit einer kom-
fortablen Führung in die Halbzeitpause gingen.
Nach dem Seitenwechsel blieb das Spiel intensiv und eine Unacht-
samkeit in der 70. Minute führte zu einem Elfmeter für die Gäste, 
den der SV Vimbuch sicher verwandelte. 
Doch anstatt sich aus der Ruhe bringen zu lassen, kämpften die 
FVÖ-Damen weiter und setzten in der 88. Minute den Schluss-
punkt: Lea Ratzkowski sorgte mit einem sehenswerten Freistoß-
treffer für das 3:1 und damit für die Entscheidung.
Dank einer geschlossenen Mannschaftsleistung feierten die 
FVÖ-Damen einen verdienten Heimerfolg und können mit Selbst-
bewusstsein in das nächste Spiel gehen.
Am Sonntag, 23. März, steht das Derby gegen den FV Muggensturm 
an. Anpfiff ist um 17:00 Uhr in Muggensturm. Die Damenmann-
schaft freut sich über zahlreiche Unterstützung! 

Vereinsspielplan
Freitag, 21.03.2025
C-Jugend: SG Au am Rhein 2 - FV Ötigheim, 18:30 Uhr (Kreisliga A)

Samstag, 22.03.2025
D-Jugend: SpVgg. Ottenau 2 - FV Ötigheim, 12:30 Uhr  
(Kleinfeldklasse)
B-Jugend: SG Ötigheim - SV Sinzheim 2, 16:45 Uhr (Bezirksliga)
A-Jugend: SG Muggensturm/Ötigheim - SG Würmersheim, 
16:45 Uhr (Bezirksliga)

Sonntag, 23.03.2025
Herren 2: FV Ötigheim 2 - FV Ottersdorf 2, 13:00 Uhr (Kreisliga B)
Herren 1: FV Ötigheim - FV Ottersdorf, 15:00 Uhr (Bezirksliga)
Damen: FV Muggensturm - FV Ötigheim, 17:00 Uhr (Bezirksliga)
Alle Spielpläne, Ergebnisse und weitere Informationen des FVÖ 
(Herren, Damen und Jugend) finden Sie auf unserer Homepage 
unter https://fv-oetigheim.de/vereinsspielplan/.

Der FV 1919 Ötigheim e. V. im Internet
Facebook: FV 1919 Ötigheim e. V.
Homepage: https://fv-oetigheim.de
Instagram: @fv1919oetigheim

Tischtennisgemeinschaft

Licht und Schatten bei den Ergebnisen über das Wochenende!
Ergebnisse vom Wochenende
TTG Herren II - TTG Achern I 1:9
SV Weitenung IV - TTG Herren III 8:2
TV Forbach I - TTG Herren III 2:8

TTG Herren II - TTG Achern I 1:9
Am Wochenende stehen zwei Spiele auf dem Plan
Am Freitag stand das Heimspiel gegen den Tabellenführer aus 
Achern auf dem Plan. Gegen den souveränen Spitzenreiter hatte 
unsere Reserve leider nichts zu bestellen und unterlag deutlich. Nun 
muss da s Team am Wochenende gleich zweimal an die Platten. Am 
Freitag geht es zu Hause zuerst gegen den TTV Kappelrodeck. Der 
Gast steht zwei Plätze vor unserem Quartett und konnte das Hinspiel 
knapp gewinnen. Sollten wir in bester Aufstellung antreten können, 
ist ein Punktgewinn sicher im Bereich des Möglichen. Ganz anders 
sind die Voraussetzungen einen Tag später, am Samstag, beim Gast-
spiel in Gamshurst. Der Gastgeber steht einen Rang und drei Punkte 
hinter unserem Team auf dem ersten Abstiegsplatz. Hier ist ein Sieg, 
oder zumindest ein Remis eigentlich Pflicht, um das Punktepolster 
zu halten oder gar auszubauen. Damit hätte man dann weiterhin 
einen komfortablen Vorsprung auf die Abstiegsränge und könnte 
beruhigt in die letzten Partien gehen.

SV Weitenung IV - TTG Herren III 8:2
TV Forbach I - TTG Herren III 2:8 
Beim Tabellenzweiten in Weitenung war für unsere Dritte, bei 
der deutlichen 2:8-Niederlage nichts zu erben. Zu stark war der 
Gastgeber in dieser Begegnung, und konnte verdient beide Punkte 
in eigener Halle behalten. Ganz anders dann die Geschichte in 
Forbach. Beim bisher punktgleichen Team aus dem Murgtal zeigte 
sich das Quartett von der Niederlage sehr gut erholt und konnte ei-
nen, in der Höhe nicht erwarteten Sieg einfahren. Beim 8:2-Erfolg 
feierte Willi Neusatz, in seinem zweiten Spiel, mit zwei Einzel und 
einem Doppelerfolg, einen tollen, „verspäteten“ Einstand. Nun 
empfängt man am Freitag den Spitzenreiter aus Achern. Der Gast 
ist mit deutlichem Abstand Tabellenführer und sicher der klare 
Favorit in dieser Begegnung. Mal sehen, wie unsere Dritte diese 
schwere Aufgabe bewältigt. 

Die erfolgreiche Dritte: v.l.n.r.: Tim Nold, „Newcomer“ Willi Neu-
satz, Frank Schoch und Christian Schmidt

TTG-Schüler U11 empfangen am Dienstag den Gast aus Bühlertal
Unsere Schüler U11 empfangen nach der längeren Pause am 
kommenden Dienstag den Gast aus Bühlertal. Bei normalem Spiel-
verlauf und hoch konzentriert sollte gegen den Gast eigentlich die 
volle Punktausbeute eingefahren werden können. Unterschätzen 
sollte man den Gegner aber auf keinen Fall. Will man die kleine 
Chance auf die Meisterschaft weiter am Leben erhalten, muss aber 
auf jeden Fall doppelt gepunktet werden. Aber, wir sind eigentlich 
sicher, die Jungs schaffen das.
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Die Spiele der kommenden Woche
Fr., 21.03., 19:30 Uhr,  TTG Herren II - TTV Kappelrodeck III  

TTG Herren III - TTG Achern II
Sa., 22.03., 15:00 Uhr, TTV Gamshurst II - TTG Herren II
Di., 25.03., 18:30 Uhr, TTG Schüler U11 - TTV Bühlertal U11

Termine zum Vormerken
Im Moment stehen keine wichtigen Termine an.

Tennisclub 

Jugendtraining 2025
Ab sofort sind Anmeldungen für das Bambini- und Jugendtraining 
auf unserer Platzanlage möglich. Beginn wird voraussichtlich Ende 
April/Anfang Mai sein. Bei Interesse bitte schriftliche Anmeldung 
an unserem Jugendwart Dominik Dahman unter 
jugend@oetigheimertennisclub.de oder persönlich  
unter der Telefonnummer 0176/82436730.

Spielpläne Medenrunde
Am Samstag, 15 März, wurden vom Badischen Tennisverband die 
Spielpläne für die Medenrunde 2025 veröffentlicht und können 
nun im Internet unter „baden.liga.nu“ abgerufen werden.

Abeitsdienst
Die Sandplatzsaison 2025 steht vor der Tür. Auf der Anlage stehen 
einige Arbeiten an. Deshalb ist am Samstag, 5. und 12. April je-
weils ab 9 Uhr Arbeitsdienst angesetzt. Um rege Beteiligung wird 
gebeten.

Mitgliederversammlung
Am Dienstag, 15. April 2025, findet ab 19 Uhr eine „Außerordent-
liche Mitgliederversammlung“ im Clubhaus statt. Auf der Tages-
ordnung steht nur der Punkt „Satzungsänderung“. Auf Anregung 
des Finanzamtes muss unsere in die Jahre gekommene Satzung 
auf den neuesten Stand aktualisiert werden. Alle Mitglieder sind 
herzlich eingeladen.

Saisoneröffnung
Am Samstag, 26.04.2025 wird die Saison 2025 offiziell mit einem 
Tennis- und Bouleturnier eröffnet.
Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage www.oetigheimertennisclub.de.Besucht 
uns auch gerne auf Instagram „oetigheimertennisclub“.

Reiterverein

Mitgliederversammlung mit Neuwahlen

An der diesjährigen Mitgliederversammlung des Reitervereins Ötig-
heim wurde die komplette Vorstandschaft einstimmig entlastet. 
Dies zeigt eine hervorragende Arbeit im kompletten Vereinsjahr. 
Maria Kühn bedankte sich bei allen Mitgliedern für das große 
Engagement. Besonders hervorzuheben sind Isolde Gerstner und 
Sibylle Kölmel, die den Verein jahrelang aktiv, hauptsächlich rund 
ums Reitturnier, unterstützt haben. Sie genießen nun ihren wohl-
verdienten „Ruhestand“ - stehen uns aber nach wie vor mit Rat 
und Tat zur Seite. Hierfür herzlichen Dank. 

Die neu gewählte Vorstandschaft setzt sich wie folgt zusammen
- 1. Vorsitzende: Maria Kühn
- Kassier: Marc Kölmel
- Schriftführerin: Alena Weingärtner
- Jugendwart: Michelle Müller
- Aktiven-Vertreter: Marion Essig (nicht auf dem Bild)
- Passiven-Vertreter: Anja Kölmel
- Pressewart: Katja Kolbe
- Beisitzer: Julia Kuczora, Heiko Kolbe und Günter Amenth
Wir freuen uns auf ein Spannendes neues Jahr.

Schachclub

Erste schafft Klassenerhalt trotz Niederlage
Die Jugendteams hatten samstags gut vorgelegt, die Routiniers 
konnten sonntags aber nicht nachlegen. In der Verbandsliga gab 
es für die 1. Mannschaft eine doch etwas überraschend klare Nie-
derlage in Sasbach, die sich zunächst nicht unbedingt abgezeich-
net hatte. Joachim Stoll mit einem souverän heraus gespielten 
Sieg am 7. Brett sowie zwei Remis durch Klaus Knopf und Roland 
Marquet an den Brettern 5 und 6 hatten für einen 2:2-Zwischen-
stand gesorgt und insgesamt schien es auf ein Unentschieden hin-
aus zu laufen. Letztlich konnte an den vorderen Brettern nur Kolja 
Kühn - und auch er erst nach langem Kampf - einen vollen Punkt 
einfahren, so dass am Ende eine 3:5-Niederlage verbucht werden 
musste. Trotz dieser Niederlage ist aufgrund der anderen Ergebnis-
se in der Liga der Klassenerhalt in der Verbandsliga jedoch schon 
zwei Spieltage vor Ende gesichert. Das vom hessischen Verein Bad 
Homburg betriebene Ligaorakel sieht sogar große Chancen, dass 
es am Ende noch bis auf Platz 3 hoch gehen könnte.
Auf ziemlich verlorenem Posten stand die 2. Mannschaft in der 
Bereichsliga. Ehe in Iffezheim auch nur der erste Bauernzug 
durchgeführt wurde, stand es schon 0:1. Sepp Elsland hatte ganz 
kurzfristig absagen müssen und so mussten wir nicht nur ersatz-
geschwächt, sondern auch noch unvollständig antreten. Ab Brett 3 
mussten zudem alle Akteure einen Platz nach vorne rutschen und 
trafen auf nominell noch stärkere Gegner. Unter diesen Bedingun-
gen war die 3:5-Niederlage durchaus respektabel. Paul Lackner, 
Arno Jenisch, Stefan Vogt, Joshua Schütz, Karl Dittmar und Gerhard 
Kölmel schafften jeweils ein Remis. In den verbleibenden beiden 
Spielen braucht es fast schon ein kleines Wunder, um die Klasse 
doch noch zu halten. Die Saison bereits beendet ist für die Nach-
wuchsteams in der Kreisklasse. Dabei schaffte die 5. Mannschaft 
mit Noah Krug, John Kambeitz, Tim und Jaro Krug einen blitzsau-
beren 4:0-Sieg gegen Rastatt 3 und verbesserte sich hierdurch 
auf Rang 4 im Endklassement. Die 4. Mannschaft kam bei OSG 
Baden-Baden 10 immerhin zu einem 2:2, womit der 6. Platz in der 
Abschlusstabelle verteidigt werden konnte. Christoph Steiner und 
Lukas Gerstner hatten voll gepunktet.

Monatsblitz
Am Freitag dieser Woche findet wieder unser Monatsblitz statt. 
Gäste sind wie immer willkommen. Los geht es wie immer um 
19:15 Uhr, um 19 Uhr ist Anmeldeschluss.

Termine
Freitag, ab 17:00 Uhr: Jugendtraining für alle
ab 19 Uhr: Monatsblitz
29.03.: MÖBS räumt auf
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30.03.: 8. Spieltag
03. bis 06.04.: Achertalpokal 
17. bis 21.04.: Grenke Open (klassisch und Freestyle)
18.05.: 9. Spieltag
11.07.: Mitgliederversammlung
19.07.: Grillfest
Das Training der Schüler und Jugendlichen koordiniert Marcus Wor-
muth (m.wormuth@gmx.de; Tel. 0178/1046674). Anfänger aller 
Altersklassen sind herzlich eingeladen vorbeizukommen. 
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: 
www.schachclub-oetigheim.de sowie unseren Facebook-Auftritt.

Förderverein für Ötigheimer 
Seniorinnen und Senioren in 
Pflegeeinrichtungen e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung des Fördervereins für Ötig-
heimer Seniorinnen und Senioren in Pflegeeinrichtungen e. V.
Am Dienstag, 8. April 2025, um 16.00 Uhr findet die diesjährige 
Mitgliederversammlung des Fördervereins für Ötigheimer Senio-
rinnen und Senioren in Pflegeeinrichtungen e. V. im Seniorenzent-
rum Curatio, Händelstraße 3 in Ötigheim statt.

Die Tagesordnung beinhaltet folgende Punkte
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Kassierers
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Entlastung des Vorstandes
5. Rückblick/Ausblick auf das Vereinsjahr 2024/2025
6.  Bericht der Verantwortlichen des Seniorenzentrums Curatio 

GmbH und der SPPS/Tagespflege
7. Verschiedenes
Weitere Anträge, die nicht bereits in der Tagesordnung verzeichnet 
sind, sind gemäß § 7 der Vereinssatzung spätestens eine Woche 
vor Beginn der Mitgliederversammlung schriftlich beim 1. Vorsit-
zenden des Vereins einzureichen.
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen. 

Frank Kiefer
Bürgermeister

Anglerkameradschaft

Neues vom Friedrichsee
Karfreitag 2025
Auch in diesem Jahr gibt es wieder 
unser traditionelles Karfreitag-Fisch-
essen am Friedrichsee.
Fischverkauf wie jedes Jahr von 11 - 15 
Uhr. Unsere Jugend richtet auch dieses 
Mal wieder die Cafeteria aus. Hierzu 
werden noch Kuchenbäcker und Bä-
ckerinnen gesucht, die unsere Jugend 
hierbei unterstützen. Kuchenabgabe 
am Karfreitag ab 9 Uhr.

Termine 
MÖBS räumt auf
Langsam wird das Wetter besser und es stehen schon wieder die 
ersten Aktionen an. Die AKÖ beteiligt sich dieses Jahr wieder an 

der Aktion: MÖBS räumt auf. Hierbei werden wir die Zufahrt, rund 
um den See und im See aufräumen und säubern.
Auch diesmal erhalten wir wieder einmal Hilfe von unseren Tau-
chern aus Rastatt.
Wir treffen uns am Samstag, 29.03., um 9.30 Uhr am See und wer-
den bis etwa 11 Uhr am See verbleiben.
Anschließend gibt es ab 11.30 Uhr einen Imbiss und Getränke die 
die Gemeinde spendiert, auf dem Rathausplatz für alle Beteiligten.

Arbeitsdienst
Der erste Arbeitsdienst in diesem Jahr findet am Sonntag, 30.03., 
ab 9 Uhr statt.
Wir werden diesmal einen Sonntag ausprobieren, da einige von 
euch bemängelt hatten, dass Samstags eher die Zeit genutzt wird, 
um Zuhause Dinge zu erledigen. Unser Landschaftswart Thilo freut 
sich schon auf Eure rege Beteiligung.

50 Jahre AKÖ
Wahnsinn, 50 Jahre! Das ist ein Grund zum Feiern. Tragt heute 
schon den 14.06. ein, denn das ist der Termin für unsere große Ju-
biläumsfeier. Weitere Infos hierzu folgen in den nächsten Wochen. 
Wir freuen uns auf euch.

Neues aus unserer Jugend
Auch die Jugend wird sich an der „MÖBS räumt auf“-Aktion am 
29.03. von 9.30 - 11.30 Uhr beteiligen.
Weitere Infos folgen.

Jugendstunde 
Am 30.03. findet ab 9 Uhr unsere erste Jugendstunde im Jahr 2025 
statt. Bringt an diesem Tag eure Angelutensilien mit.
Wir checken an diesem Tag alles durch, damit Ihr gerüstet seid für 
die Saison 2025.

Obst- und Gartenbauverein 1951 e. V.

Mitgliederversammlung
Am Montag, 10. März 2025, fand unsere Mitgliederversammlung 
statt. Im Gemeindehaus „Alte Schule“ fanden sich dazu 19 Mit-
glieder ein.
Der 1. Vorsitzende, Karlheinz Rupp, begrüßte die Mitglieder und 
bat um eine Schweigeminute für die seit der letzten Versammlung 
verstorbenen Mitglieder. Entsprechend der Tagesordnung berich-
tete die Schriftführerin, Beatrix Philipps, über die Aktivitäten im 
vergangenen Jahr. Der Kassier, Otto Kühn, stellte den Kassenbe-
richt vor. Danach entlastete die Versammlung den Kassier und die 
gesamte Verwaltung einstimmig.
Bei den Wahlen gab es folgende Ergebnisse: Karlheinz Rupp wurde 
als 1. Vorsitzender wiedergewählt, nachdem Otto Kühn sich als 
Kassier nicht mehr zur Wahl stellte, wurde Hans-Georg Wittmann 
als Nachfolger gewählt. Als Beisitzer konnte Michael Hammer ge-
wonnen werden, Christoph Vetter stellte sich nicht mehr zur Wahl. 
Als Kassenprüfer fungieren künftig Heinz-Peter Löffler und Otto 
Kühn.
Für eine langjährige Mitgliedschaft konnten folgende Mitglieder 
geehrt werden: Bernd Kleehammer für 25 Jahre, Otto Groß, Werner  
Falk, Walter Heid, Werner Nold, Rolf Rieger und Rudolf Tüg für  
40 Jahre sowie Erich Kühn für 60 Jahre.
Mit dem Ausblick auf die in diesem Jahr geplanten Aktionen und 
einem gemütlichen Beisammensein ging die Mitgliederversamm-
lung zu Ende.

MÖBS räumt auf
Für die Aktion „MÖBS räumt auf“ am Samstag, 29. März, haben 
wir eine kleine Gruppe angemeldet. Wer noch bei uns mitgehen 
möchte meldet sich bei Karlheinz Rupp (Tel. 60639) oder kommt 
einfach kurz vor 9:30 Uhr zum Sammelplatz beim Rathaus.
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Ulmer Gartenkalender
Clematis schneiden
Großblütige im Juni blühende Clematis-Hybriden, sowie die som-
merblühenden C. x jackmannii und C. viticella sollten erst nach 
den strengsten Frösten geschnitten werden.

Rosen pflanzen
Jetzt ist ein guter Zeitpunkt, um Rosen und Wildrosen (ohne Bal-
len) zu pflanzen. Gepflanzte Rosen kräftig angießen und in der 
Anwachsphase nicht austrocknen lassen.

Fällen und Roden
Bäume und Sträucher in der freien Landschaft dürfen nach dem 
Naturschutzgesetz ab dem 1. März nicht mehr gerodet oder auf 
den Stock gesetzt werden. Pflegeschnitte dürfen aber nach wie vor 
durchgeführt werden

Bärlauch verwenden
Ab Mitte März findet man in Gegenden mit kalkreichem Boden, 
hauptsächlich in feuchten Laubwäldern und Auwäldern, den stark 
nach Knoblauch riechenden Bärlauch. Die Blätter lassen sich wie 
Schnittlauch verwenden oder als Gemüse zubereiten. Frischen Sie 
den Speiseplan doch einmal mit diesem gesunden Frühlingsgrün 
auf! 

Gemüse vorkultivieren
Gemüsearten aus dem Süden, wie Tomaten, Paprika, Auberginen, 
Zuckermais, Gurken, Zucchini, Melonen, Bleichsellerie oder Okra, 
werden jetzt in der Wohnung bei 20 bis 24 °C vorkultiviert. Ausge-
pflanzt wird erst im Mai, wenn die letzten Fröste garantiert vorüber 
sind.

Kulturmaßnahmen an Petersilie
Nach der langen Winterpause freut man sich über frisches Grün auf 
dem Teller. Kümmern Sie sich jetzt um die überwinterte Petersilie 
im Garten. Der Bestand freut sich über eine maßvolle Düngung und 
ein Lockern des Bodens zwischen den Reihen.

Erdbeeren auspflanzen
Nun können Sie auch die über den Winter vorkultivierten Erdbeer-
jungpflanzen auspflanzen. Gießen Sie die Pflanzen einige Tage 
vorher kräftig an, damit die Wurzelballen gut zusammenhalten. 
Zwischen die Erdbeeren kann man noch Radieschen und Frühmöh-
ren aussäen.

Knoblauch in Staudenbeeten
Knoblauch in Staudenbeeten sieht nicht nur schön aus, sondern 
wirkt sich auch günstig auf die Bekämpfung bestimmter Schädlin-
ge aus. So vertreibt er Blattläuse und Wurzelälchen und schützt 
Tulpen und Lilien vor Pilzerkrankungen. Und weshalb sollte nicht 
auch im Staudenbeet Essbares gedeihen? 

Verein für Umweltschutz 
und Landschaftspflege

Freitag, 21. März 2025, 19 Uhr:  
Mitgliederversammlung im TGÖTreff
Zur Mitgliederversammlung des Vereins für Umweltschutz und 
Landschaftspflege Ötigheim laden wir alle Mitglieder sowie inte-
ressierte Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.
Termin: Freitag, 21. März 2025
Ort: TGÖ-Treff Ötigheim
Beginn:  19:00 Uhr

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
 1. Begrüßung, Feststellungen zu den Regularien
 2. Gedenken an die Verstorbenen
 3. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht der Kassenprüfer
 6. Entlastung der Vorstandschaft 
 7.  Wahl der Vorstandschaft
 8. Wahl der Kassenprüfer*Innen

 9. Anträge und Vorschläge
10. Ausblick und Verschiedenes
11. Verabschiedungen
Anträge zur Tagesordnung sind bitte spätestens bis zum 14. März 
2025 schriftlich an den 1. Vorsitzenden, Dr. Volker Späth, Rastat-
terstr. 46, 76470 Ötigheim zu senden.
Hinweis: Im Vorstand sind bei den anstehenden Wahlen mehrere 
Posten neu zu besetzen. Interessent*Innen mögen sich bitte unter 
Tel. 07222/25854 oder vul@vul-oetigheim.de melden.

Im Anschluss zeigt Martin Klatt vom NABU einen Vortrag zu „Mehr 
Natur in unseren Siedlungen - die übersehenen Lebensräume“
Wir alle können zum Erhalt der Artenvielfalt beitragen: ob im Bal-
konkasten, vor der Haustür oder im Garten. Ein naturnahes Sied-
lungsgrün erhöht zudem die Lebensqualität für uns Menschen. 
Tagpfauenauge, Gartenrotschwanz und Bunte Hummel brauchen 
nicht nur draußen in der Landschaft einen Lebensraum - auch die 
Bürger und Gemeinden können mit gezielten Maßnahmen wert-
volle Biotope schaffen. Natur findet draußen statt - außerhalb der 
Städte. Ein zweifellos überholtes Weltbild, denn wenn mit Natur 
die Vielfalt von Tieren und Pflanzen gemeint ist, findet diese in den 
städtischen Freiräumen heute oft viel bunter statt als in Feld und 
Flur. Warum das so ist und wie wir die urbane Natur unterstützen 
können, erzählt dieser Vortrag von Dipl.-Biol. Martin Klatt vom NA-
BU-Bezirk Mittlerer Oberrhein.

Kurzschwänziger 
Bläuling  

Wir alle können  
zum Erhalt der 

 Artenvielfalt  
beitragen

Sozialverband VdK Deutschland,  
Ortsverband Ötigheim

Nachlese VdK-Stammtisch am Donnerstag, 13. März 2025
Liebe VdK-Mitglieder,
vor einer Woche fand unser zweiter Stammtisch - wieder in den 
Räumlichkeiten des Restaurants „La Fermata“, der früheren  
„Krone“ - statt.
Frau Tüg hatte dazu auch Herrn Andreas Burkart, Wohnberater 
aus Forchheim, eingeladen, der den anwesenden VdK-Mitgliedern 
wertvolle Informationen zu bedarfsgerechten Lösungen und über 
mögliche Finanzierungsmöglichkeiten gab, wenn es notwendig ist, 
die Wohnung oder das Haus an die veränderten Wohnbedürfnisse 
anzupassen.
Anschließend der „Gemütliche Teil“ bei gutem Essen! Unser 
nächster Stammtisch findet im „La Fermata“ am 5. Juni 2025 statt! 
Der nächste Termin ist die Jahreshauptversammlung mit Wahlen 
am 12. April!

VdK-Jahreshauptversammlung am Samstag, 12.04.2025,  
um 15:00 Uhr im „La Fermata“
Liebe VdK-Mitglieder,
nach der Satzung der Ortsverbände ist alle zwei Jahre eine Jahres-
hauptversammlung durchzuführen und in den Jahren, in denen 
diese nicht stattfindet, eine Mitgliederversammlung! 
Die letzte Jahreshauptversammlung fand am 22.04.2023 statt. 
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Zwischenzeitlich wurden die Einladungen mit der Tagesordnung 
zugestellt. Ergänzend veröffentlichen wir diese auch im Gemein-
deanzeiger: 

Tagesordnung
1.  Begrüßung und Gedenken an die verstorbenen  

Vereinsmitglieder 2024
2. Geschäftsbericht der Ortsverbandsvorsitzenden zu 2024
3. Bericht der Schriftführung
4. Bericht des Kassierers zum Geschäftsjahr 2024
5. Revisionsbericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl des/der Ortsverbandsvorsitzenden
9.  Wahl des Stellvertreters bzw. der Stellvertreterin  

und der weiteren Vorstandsmitglieder
10. Wahl der Revisoren
11. Wünsche und Anträge 
12. Verschiedenes
13. Vorschau auf Aktivitäten und Tagesausflüge im Jahr 2025
Anträge (auch zur Ergänzung der Tagesordnung) können bis 
spätestens zum 08.04.2025 bei der Vorsitzenden, Frau Jutta Tüg 
(Beet hovenstr. 21, 76470 Ötigheim, Tel. 07222/9849932) schrift-
lich oder mündlich mit Begründung eingebracht werden.

Also bitte vormerken 
Jahreshauptversammlung VdK-Ortsverband Ötigheim, Sams-
tag, 12.04., um 15.00 Uhr, im „Ristorante Pizzeria La Fermata“,  
Kronenstraße 41, Ötigheim.

CDU Gemeindeverband
 

CDU Ötigheim beim Frauenfrühstück: 
Mental Load im Fokus
Anlässlich des Weltfrauentags fand 
ein inspirierendes Frauenfrühstück mit 
einem aufschlussreichen Vortrag der 
Psychologin und Mental-Load-Expertin 
Stefanie Mädel statt. Die Veranstal-
tung wurde von der Stadt Rastatt in 
Zusammenarbeit mit dem Landkreis 
organisiert und bot den Teilnehmerin-
nen wertvolle Einblicke in das Thema 
„Mental Load“.
Frau Mädel beleuchtete in ihrem Vor-
trag die unsichtbare Denkarbeit, die 
insbesondere Frauen betrifft und oft 
zu einer erheblichen Belastung führt. 
Sie erklärte, dass der Begriff „Mental 
Load“ aus Frankreich stammt und während der Pandemie verstärkt 
in den Fokus gerückt ist. Besonders betonte sie die geschlechter-
spezifische Verteilung unbezahlter Arbeit und deren weitreichende 
Auswirkungen auf individuelle, gesellschaftliche und berufliche 
Ebenen.
Die Expertin verdeutlichte, dass Mental Load häufig mit Perfekti-
onismus und einem ausgeprägten Verantwortungsgefühl einher-
geht, was viele Frauen daran hindert, Aufgaben abzugeben. Die 
Folgen sind oft Dauerstress und Unzufriedenheit. Ihr Appell an die 
Anwesenden war, die Problematik sichtbar zu machen und darü-
ber zu sprechen, um eine gerechtere Verteilung der Aufgaben zu 
erreichen.

Auch Sabine Hugger, stellvertretende 
Vorsitzende der CDU Ötigheim, war an-
wesend und nahm viele neue Impulse für 
ihre Arbeit als Frauenbeauftragte der CDU 
Ötigheim mit.
Zudem ergaben sich wertvolle Kontakte, 
unter anderem mit Michaela Schmidt, 
der Chancengleichheitsbeauftragten des 
Landkreises Rastatt.

Der Vortrag endete mit praktischen Tipps 
zur Reduzierung von Mental Load, darunter 
die Sichtbarmachung von Aufgaben, das 
Setzen von Prioritäten und die Bedeutung 
der Selbstfürsorge. Die Teilnehmerinnen 
nutzten die gewonnenen Erkenntnisse für 
angeregte Diskussionen und Reflexionen 
über die Rolle der Frau in der modernen Gesellschaft.
Ein besonderes Highlight der Veranstaltung war das Privatkonzert 
der italienischen Sängerin Flo, die mit ihrer ausdrucksstarken 
Stimme und emotionalen Liedern das Publikum begeisterte. „Dies 
ist mein erstes Konzert, das ich nur für Frauen gebe“, bemerkte sie 
erfreut.
Wer mehr über das Thema erfahren und wertvolle Tipps erhalten 
möchte, ist herzlich eingeladen, uns auf Social Media oder unse-
rem WhatsApp-Kanal zu folgen. Dort wird Sabine Hugger in Kürze 
weitere wertvolle Anregungen zum Umgang mit Mental Load geben.

Termine zum Vormerken
Freitag, 29.03.2025: MÖBS räumt auf. 
Anmeldung bitte an kristina.husajina@cdu-oetigheim.de
Montag, 07.04.2025, 19:00 Uhr: 
Vorstandssitzung im Geschwister-Scholl-Haus
Freitag, 11.04.2025, 15:30 Uhr, 
Besuch Info-Center Tunnel Rastatt mit Tunnelführung. 
Nur noch wenige Plätze verfügbar! 
Anmeldung an info@cdu-oetigheim.de

Internetpräsenz der CDU Ötgheim
Homepage: www.cdu-ötigheim.de
Facebook: facebook.com/cduoetigheim
Instagram: @cdu_oetigheim
WhatsApp-Kanal: CDU Ötigheim

SEELSORGEEINHEIT SÜDHARDT-RHEIN

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine
Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner 
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, Telefon 07245/93070
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung.
Pastoralreferent Jonas Lamprecht
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de
Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 
Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222/24699
E-Mail-Adresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr und 
 Donnerstag 10.00 bis 11.30 Uhr

Auf dem Foto: Stefanie 
Mädel (arbeitet freibe-
ruflich als Psychologin in 
den Bereichen Training 
und Entwicklung).

Für die CDU Ötigheim 
am Weltfrauentag 
unterwegs:  
Stv. Vorsitzende 
Sabine Hugger.
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Gottesdienstordnung 20. - 30. März 2025
Donnerstag, 20.03.2025
 7.30 E-I Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
 9.00 St Hl. Messe
Freitag, 21.03.2025
18.30 Ö Hl. Messe; 
  - Seelenamt für Ruth Bott
  - Seelenamt für Hans Josef Hofmann 
Jahresgedächtnisse vom 23.02. - 29.03.2025
Gerulf Barta (2019); Stefanie Speck, geb Götz (2021); Karen und 
Andreas Adam (2021); Margaretha Kohm, geb. Maier (2021); 
Alfons Rieger (2023); Ottmar Gräser (2016); Manfred Müller, Pfr. 
(2018); Katharina Müller, geb. Kühn (2019); Elsa Speck, geb. 
Gallion (2015);Roland Essig (2017); Emilie Assmann, geb. Speck 
(2018); Hannelore Schmitt, geb. Kalkbrenner (2015); Karl Otto 
Klumpp (2018); Gerhard Josef Schreiber (2022); Margaretha Kiefer 
(2016); Wilhelm Kühn (2023); Ingeborg Kühn, geb. Heid (2017); 
Siegfried Gallion (2022); Erna Kölmel, geb. Fritz (2022); Otto Nold 
(2015); Josefine Elisabeth Kühn (2020); Karolina Schnepf (2019); 
Anneliese Oberle, geb. Kühn (2016); Josef Nold (2021); Alexan-
drina Bauer, geb- Dodan (2018) u. Valeren Bauer; Georg Kunick 
(2019); Irmgard Luise Strolz (2020); Theresia Krebs, geb. Rummel 
(2021); Leonie Engber (2019); Endre Andras Vas (2021); Anna 
Götz, geb. Bretzinger (2015); Marianne Krebs, geb. Nold (2023); 
JosefHornung (2016); Gabriele Grünbacher, geb. Brunner (2020); 
Annemarie Eckerle, geb. Wild (2020); Alfons Kalkbrenner (2021); 
Renate Dast, geb. Kraft (2023) 
Samstag, 22.03.2025
18.00 Ö Vorabendmesse
Sonntag, 23.03.2025: Dritter Fastensonntag
 9.00 Bie Eucharistiefeier - anschl. Kirchenkaffee
10.30 St Familiengottesdienst - Mitgestaltung: Chörle
10.30 E-I Wort-Gottes-Feier
18.00 E-I Abendlob
Montag, 24.03.2025
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!
Dienstag, 25.03.2025: Verkündigung des Herrn
 8.00 St Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
18.30 E-I Hochamt

Mittwoch, 26.03.2025
 7.45 Bie Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
 8.00 Ö Schülergottesdienst - hl. Messe
17.00 Ö Kinderrosenkranz
Donnerstag, 27.03.2025
 7.30 E-I Schülergottesdienst - hl. Messe
14.00 St  Wort-Gottes-Feier zur Fastenzeit im Gemeindehaus 

mit anschl. Kaffee (Frauenkreis)

Freitag, 28.03.2025
18.30 Ö Hl. Messe
  Seelenamt für Sieglinde Kutzer, geb. Zotzenbach 
Jahresgedächtnisse vom 30.03. - 05.04.2025
Wilhelm Kölmel (2017); Johann Kalkbrenner, Rebgartenstraße 
(2019); Bernd Weidl (2020); Johanna Kühn, geb. Schneider (2016)
Samstag, 29.03.2025
18.00 Bie  Vorabendmesse - Mitgestaltung: Frohsinn (Jubilä-

umsgottesdienst)
Sonntag, 30.03.2025:  
Vierter Fastensonntag - Beginn der Sommerzeit!
 9.00 St Eucharistiefeier 
10.30 Ö Eucharistiefeier
10.30 E-I Eucharistiefeier - anschl. Fastenessen 
18.00 E-I Abendlob
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 2025
Liebe Schwestern und Brüder, liebe Gemeinde,
„Die Würde des Menschen ist unantastbar.“ Mit diesen Worten 
beginnt Artikel 1 des Grundgesetzes. Jedem Menschen ist diese 
Würde gegeben, niemand muss sie sich verdienen, niemand kann 
sie verlieren. Für uns Christen gründet die Würde darin, dass Gott 
jeden Menschen als sein Ebenbild geschaffen hat. Sie ist Ausdruck 

seiner Liebe zu allen Menschen. Doch an vielen Orten dieser Welt 
müssen Menschen für ihre Würde kämpfen. Darauf macht uns 
die diesjährige Misereor-Fastenaktion aufmerksam. Unter dem 
Leitwort „Auf die Würde. Fertig. Los!“ stellt sie eine tamilische 
Minderheit in Sri Lanka in den Mittelpunkt, deren Vorfahren in der 
Kolonialzeit als Teepflücker aus Indien geholt und wie Sklaven be-
handelt wurden. Bis heute ist ihre Lebenssituation äußerst prekär: 
Die meisten von ihnen sind immer noch als Plantagenarbeiter im 
Hochland von Sri Lanka tätig, sie werden sozial benachteiligt und 
politisch diskriminiert. Die Misereor-Partnerorganisation Caritas 
Sri Lanka verhilft ihnen zu ihren Rechten, kämpft um eine Verbes-
serung ihrer Arbeitsbedingungen und eröffnet ihren Kindern und 
Jugendlichen Bildungsmöglichkeiten.
Die Würde des Menschen ist unantastbar: Lassen Sie uns gemein-
sam mit Misereor und seinen Partnerorganisationen dafür sorgen, 
dass dieser Satz für alle Menschen Wirklichkeit wird!
Setzen Sie am kommenden Sonntag bei der Misereor-Kollekte ein 
Zeichen gelebter Solidarität und Nächstenliebe, ganz im Sinne des 
Leitworts der Misereor-Fastenaktion: „Auf die Würde. Fertig. Los!“
Für das Erzbistum Freiburg
Erzbischof Stephan Burger

Ministranten-Ausflug: 
Ein sportlicher Nachmittag im Bowlingcenter

Am zweiten Märzwochenende machten sich unsere Ministrantin-
nen und Ministranten auf den Weg nach Baden-Baden, um ge-
meinsam einen fröhlichen und sportlichen Nachmittag im 
Bowlingcenter zu verbringen. Mit viel Begeisterung und guter Lau-
ne wurden einige Kugeln geworfen und so mancher Strike gefeiert.
Neben spannenden Wettkämpfen stand vor allem das Miteinander 
im Vordergrund - ein schöner Moment, um außerhalb des Dienstes 
in der Kirche Zeit miteinander zu verbringen.
Wir freuen uns schon auf das nächste gemeinsame Erlebnis!

Firmvorbereitung 2025 startet - erste Infos 
Die Firmvorbereitung in der Kirchengemeinde Südhardt-Rhein 
beginnt - dieses Mal gemeinsam mit den Kirchengemeinden 
Durmersheim-Au am Rhein, Rastatt, Iffezheim-Ried und Vorderes 
Murgtal. Das Sakrament der Firmung wird in vier Gottesdiensten 
gespendet: 
- Fr., 17.10., um 17 Uhr in Herz-Jesu, Rastatt
- Sa., 18.10., um 10 Uhr in St. Birgitta, Iffezheim 
- Sa., 18.10., um 17 Uhr in St. Dionysius, Durmersheim
- So., 19.10., um 10 Uhr in St. Sebastian, Kuppenheim
Aufgeteilt in acht Wegen bereiten sich die Jugendlichen auf die 
Firmung vor. Infos zum Konzept und zu den Terminen gibt es an 
den Infoabenden: Di., 29.04. und am Mi., 07.05., um 19 Uhr. Die 
Infoabende finden jeweils per Zoom statt - der Link ist verfügbar 
über die Homepage www.firmung-rastatt.de. 
Alle Eltern sind zu einem Elternabend eingeladen:   
Mi., 07.05., um 20 Uhr - ebenso per Zoom. 
Die Firmvorbereitung befindet sich in einem jährlichen Rhythmus, 
d.h. für 2025 wurden die Jugendlichen per Post angeschrieben, die 
vom 01.07.2008 bis 31.12.2009 geboren sind. 
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Bei weiteren Fragen zu der Firmvorbereitung und zur Firmung kön-
nen sich Interessierte an Pastoralreferent Jonas Lamprecht, Telefon 
0157/54864359 oder per E-Mail an jonas.lamprecht@kath-sued-
hardt-rhein.de, wenden. 

Herzliche Einladung zu den Infoabenden  
„Pfarrei Neu St. Alexander Rastatt“
Liebe Mitglieder der Gemeindeteams, liebe Pfarrgemeinderäte, 
liebe Interessierte, zum 1. Januar 2026 entsteht aus den fünf 
Kirchengemeinden Durmersheim - Au am Rhein, Südhardt - Rhein, 
Rastatt, Vorderes Murgtal und Iffezheim - Ried die neue Pfarrei St. 
Alexander Rastatt. Diese Veränderung bringt für alle Gemeindemit-
glieder, Engagierten und Interessierten viele neue Entwicklungen, 
Aufgaben und Chancen mit sich. Um Sie umfassend über den aktu-
ellen Stand und die bevorstehenden Schritte zu informieren, laden 
wir Sie herzlich zu einem unserer Infoabende ein. Wählen Sie aus 
folgenden Terminen:
-  18. März, Muggensturm, Pfarrheim St. Bernhard (Karlstraße 18)
- 27. März, Au am Rhein, Pfarrzentrum (Feldstraße 4)
-   15. April, Kuppenheim, St. Sebastian Haus (Friedrichstraße 65)
Uhrzeit: Jeweils von 19.00 bis 20.30 Uhr
Themen des Abends:
-  Die neuen Gremien der Pfarrei  

(Pfarreirat, Vermögensverwaltungsrat, Verwaltungsvorstand)
- Ablauf und Organisation der Pfarreiratswahl
- Die Rolle der Gemeindeteams in der neuen Pfarrei
- Aufgaben und Einberufung der Gemeindeversammlung
Darüber hinaus gibt es Raum für Ihre Fragen und Anregungen.
Um besser planen zu können, bitten wir Gruppen aus Gemeinde-
teams oder Pfarrgemeinderäten um eine kurze Anmeldung per 
E-Mail an: projektleitung2030@dekanat-rastatt.de
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihr Kommen!
Freundliche Grüße
Ihr Team der Projektleitung 2030

Fastenzeit 2025
Als „Pilgerinnen und Pilger der Hoffnung“ (Thema des Heiligen 
Jahres 2025) sind wir mit alt- und neutestamentlichen Texten un-
terwegs:
Nur in Elchesheim-Illingen:
Jeremia 29,  1-14  Ich will euch eine Zukunft und eine  

Hoffnung geben.
In Elchesheim-Illingen und Ötigheim:
Jesaja 61,  1-11  DienerInnen unseres Gottes sagt man zu euch.
Markus 10, 46-52 Hab nur Mut, steh auf, er ruft dich.
Lukas 10,  25-37 Handle danach und du wirst leben.
Markus 16,  1-8  Jesus ist auferweckt worden...:  

Er geht euch voraus nach Galiläa.  
Dort werdet ihr ihn sehen ...

Die Orte und Termine der Treffen:
Elchesheim-Illingen  
(im Gemeindeanzeiger zu finden unter Atempause) 
Ort:  im Meditationsraum unten im Pfarrhaus der Heilig 

Geist Gemeinde
Datum: 12., 19. und 26. März; 2. und 9. April (mittwochs)
Uhrzeit: 18.15 - 19.45 Uhr
Verantwortlich: Vorbereitungsteam
Ötigheim (im Gemeindeanzeiger zu finden unter Bildungswerk, 
Besinnung in der Fastenzeit) 
Ort: im Kleinen Saal im Geschwister-Scholl-Haus (Kirchstr.)
Datum: 20. und 27. März; 3. und 10. April (donnerstags)
Uhrzeit: 19.15 - 20.45 Uhr
In Ötigheim wird es wegen einer Terminüberschneidung nur vier 
Treffen geben, wer zwischen den Orten wechseln möchte, findet 
ab dem 19. bzw. 20. März das gleiche „Programm“ in beiden Ge-
meinden vor. 
Verantwortlich: Petra Eisele (Bildungswerk) und Petra Nientiedt
Freuen Sie sich auf stille und lebhafte Zeiten mit Bibeltexten und 
absichtslosem Dasein vor Gott. Wir freuen uns auf Sie.
Für das Vorbereitungsteam: Petra Nientiedt

Friedensgebet am Freitag, 4. April 2025, 18 Uhr (trotz Sommer-
zeit) in der Heilig-Geist-Kirche Elchesheim-Illingen - herzliche 
Einladung und danke, dass ihr und Sie unsere Friedenssehnsucht 
zu Gehör bringt
Yuval Raphael (24), die Israel beim diesjährigen Eurovision Song 
Contest vertreten wird, hat das Hamas-Massaker am 7. Oktober 
2023 überlebt und versucht nun in ihrem musikalischen Beitrag 
„schmerzhafte Erlebnisse zu überwinden“ und „Hoffnung auf eine 
bessere Zukunft aus(zu)strahlen“ (Kommentar in der Jüdischen 
Allgemeinen (online) vom 10.03.2025). 
„Ein neuer Tag wird anbrechen, das Leben wird weitergehen“, „alle 
weinen, weine nicht allein, die Dunkelheit wird weichen, der ganze 
Schmerz wird vorbeigehen, aber wir werden bleiben, selbst wenn 
du ‚Auf Wiedersehen‘ sagst“ sind Zeilen daraus wie auch ein Zitat 
aus dem Hohelied der Liebe: „Mächtige Wasser können die Liebe 
nicht löschen, auch Ströme schwemmen sie nicht hinweg.“
Auch das ein Beitrag zum „Großen Frieden“ (Martin Buber), zum 
Schalom für und in dieser Welt.
(Für das Team: Petra Nientiedt)

Kath. Junge Gemeinde

Zeltlageranmeldung 
Es ist wieder so weit! Die Vorfreude auf das Zeltlager steigt!
Freut ihr euch schon auf den Sommer und auf 12 unvergessliche 
Tage?
Wenn ihr gemeinsam mit euren Freunden zwei Wochen voller Spiel, 
Spaß, Action und natürlich leckerem Essen verbringen wollt, dann 
meldet euch für das diesjährige Zeltlager in Deudesfeld an. Los 
geht‘s am Montag, 4. August 2025 bis zum Freitag, 15. August 2025.
Der Anmeldeschluss ist am 13.04.2025. Genauere Infos findet ihr 
im Anmeldeformular.
Sei dabei, wenn es wieder heißt, Zeltlager 2025 in Deudesfeld!

FORUM älterwerden

Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Junggebliebenen,
zum nächsten Seniorennachmittag laden wir Sie herzlich ein.
Am Donnerstag, 27.03.2025, um 15:00 Uhr im Geschwister- 
Scholl-Haus in Ötigheim.
Was Neues ausprobieren, unser Gedächtnis auf Trab bringen viel-
leicht sogar noch etwas dazu lernen und sicherlich viel lachen.
Wir wollen mit Ihnen einen Quiz - Nachmittag verbringen.
Wer wird Millionär ... - nein das können Sie bei uns nicht werden. 
Aber Sie werden sicherlich viel Spaß und Unterhaltung haben. Und 
natürlich winken auch wieder einige Preise die es zu gewinnen 
gibt.
Jeder kann mit machen, keiner muss mitmachen.
Doch bevor unser Quizmaster Jochen Wiedemer das Spiel eröffnet 
werden wir uns mit Kaffee/Tee und Kuchen erstmal stärken.
Von Nichts kommt schließlich Nichts.
Lassen Sie sich überraschen, wir freuen uns auf Sie!
Bei Rückfragen oder falls Sie einen Fahrdienst benötigen, wenden 
Sie sich bitte an das Team Forum „älterwerden“ Ötigheim oder an 
das katholische Pfarramt St. Michael, Tel. 07222/24699.
Meta Kraus, Ludwigstraße 7, 76470 Ötigheim, Tel. 69865
Christine Nocun, Mozartstr. 23/1, 76470 Ötigheim, Tel. 4016375
Kirsten Brenner, Fremersberstr. 21/1, 76470 Ötigheim, Tel. 68452
Annette Krebs, Im Hanfländer 9, 76470 Ötigheim, Tel. 27377
Heike Bollian-Melzer, Lindenstr. 2, 76470 Ötigheim, Tel. 506866
Assuntina Reis, Lerchenweg 27, 76470 Ötigheim, Tel. 23413
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Katholisches Bildungswerk

Atempause - Besinnung in der Fastenzeit 
Die österliche Vorbereitung mit einem besinnlichen Weg durch die 
Fastenzeit beginnt heute, am Donnerstag, 20.03. Die weiteren Tref-
fen sind jeweils donnerstags, am 27. März sowie 3. und 10. April 
jeweils von 19.15 - 20.45 Uhr im Kleinen Saal des GSH, Kirchstr. 7a  
in Ötigheim.

Superfood von der Wiese
Am Samstag, 24. Mai führt uns 
die Kräuterpädagogin Anja 
Schué wieder durch die Natur. 
Wir sammeln essbare Wild-
pflanzen, hören von Bitterstof-
fen und anderen ausgewähl-
ten wertvollen Inhaltstoffen 
heimischer Wildpflanzen. Im 
Anschluss daran gibt es einen 
kulinarischen Abschluss. Treff-
punkt ist um 15:00 Uhr beim Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a 
in Ötigheim, das Seminar endet ca. 18:00 Uhr.

Pilger- und Bildungsreise 2025
Prospekte für unsere Reise vom 21. - 27. September nach Mari-
azell liegen in den Kirchen der Seelsorgeeinheit Südhardt-Rhein 
sowie an verschiedenen Stellen in Ötigheim aus. Wer sich dafür 
interessiert, kann auch gerne ein Prospekt mit Anmeldeformular 
angefordert beim Bildungswerk St. Michael Ötigheim, Petra und 
Gunther Eisele, Breit-Eich 26, 76470 Ötigheim, Tel. 07222/6562 
oder eisele.oetigheim@web.de.

Termine
Do., 20.03., 19:15 Uhr im GSH -  Kursbeginn „Atempause“  

mit P. Nientiedt
Mo., 24.03., 17:30 Uhr im PGH - Line Dance-Gruppe B
Mo., 24.03., 19:30 Uhr im PGH - Line Dance-Gruppe A
Di., 25.03., 15:00 Uhr im GSH - Tanzkreis
Do., 27.03., 19:15 Uhr im GSH -  2. „Atempause“ mit P. Nientiedt

Vorschau 
Do., 03.04., 19:15 Uhr im GSH -  3. „Atempause“ mit P. Nientiedt
Do., 10.04., 19:15 Uhr im GSH -  4. „Atempause“ mit P. Nientiedt
Sa., 24.05., 15:00 Uhr im GSH -  Superfood von der Wiese
So., 21. - Sa., 27.09.2025 -  Pilger- und Bildungsreise  

nach Mariazell

Legende
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern

DREIEINIGKEITSGEMEINDE  
Evangelische Kirchengemeinde 
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Gottesdienst 
Am Sonntag, 23. März, laden wir ein zum Gottesdienst in Mug-
gensturm: um 10.00 Uhr in der Ev. Kirche mit Pfarrerin Christina 
Wächter, gestaltet von den Konfirmandinnen und Konfirmanden. 
Im Anschluss ist das Café Kirche geöffnet. 

Konfirmation 2026 
Anmeldung am 23. März, 10.00 Uhr, Ev. Kirche Muggensturm 
Liebe Jugendliche, liebe Eltern, 
alte Texte und neue Freundinnen und Freunde, bunte Acrylfarben 
und leckere Pizza, spielen und nachdenken, kochen und beten. 
Das alles passt zusammen: in der Konfi-Zeit. Ich lade dich herzlich 
dazu ein und freue mich auf alle, die nach den Sommerferien die  

8. Klasse besuchen oder demnächst 14 Jahre alt werden.  Die 
Konfi-Zeit ist eine Gelegenheit, über die großen Fragen des Lebens 
nachzudenken:  Wie möchte ich leben? Was heißt Glauben? Wo-
rauf hoffe ich? Wer ist Gott? Was ist Kirche? Was macht Jesus so 
besonders? Was gibt mir Kraft? Was ist mir wichtig? 
Wir setzen uns mit diesen Fragen auseinander: ehrlich, spielerisch 
und kreativ. Wir lernen uns hoffentlich gut kennen und erleben 
eine besondere Gemeinschaft. 
Ich lade dich und deine Eltern zur Konfi-Anmeldung ein am Sonn-
tag, 23. März, um 10.00 Uhr in der Ev. Kirche in Muggensturm (Vo-
gesenstraße 5) im Rahmen des Konfi-Gottesdienstes der aktuellen 
Konfis. Auch Jugendliche, die nicht getauft sind, können sich gerne 
anmelden und während der Konfi-Zeit getauft werden. 

Literatur im Café Kirche 
Am Freitag, 28. März, laden wir um 17.00 Uhr zu „Literatur im Café 
Kirche“ in Muggensturm ein. Mit dem milden Frühjahrswind soll 
auch wieder die Leselust steigen. Gerhard Stöcklin und Paul Hep-
perle werden Bücher vorstellen, die sie beeindruckt haben und die 
sie deshalb als Lektüre weiterempfehlen. Alle neugierigen Leserat-
ten sind dazu eingeladen. Wer als Besucher*in Lust hat, ebenfalls 
ein Buch zu präsentieren (vom Klassiker bis zur Neuerscheinung), 
ist ebenso herzlich willkommen. 

KinderKirche 
Am Sonntag, 30. März, laden wir um 10.00 Uhr herzlich ein zur 
KinderKirche in der Ev. Kirche Muggensturm für Kinder von ca. 4 bis 
7 Jahren. Thema: Der 12-jährige Jesus. 
Eine vorherige Anmeldung ist wünschenswert: 
rebekka.merkle@gmx.de oder judith.bargel@web.de 

AbendKirche 
Am Sonntag, 30. März, feiern wir AbendKirche zum Thema „Gewinn 
durch Verzicht“ um 19.00 Uhr in der Ev. Kirche in Muggensturm mit 
Susanne Kirchherr (Klavier) und dem Team der Abend-Kirche. Im 
Anschluss an den Gottesdienst laden wir Sie recht herzlich ins Café 
Kirche ein mit Zeit für Begegnungen und Gespräche. 

Besetzung der Pfarrstelle der Dreieinigkeitsgemeinde 
Die Pfarrstelle der Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggen-
sturm-Ötigheim ist vakant und wird derzeit von Pfarrerin Christina 
Wächter im Rahmen ihres Probedienstes versorgt. Umso erfreu-
licher ist es, dass Frau Pfarrerin Wächter weiterhin gerne in der 
Dreieinigkeitsgemeinde als Pfarrerin tätig sein möchte.
Nachdem sich der Kirchengemeinderat für ihren Verbleib als Pfar-
rerin ausgesprochen hatte, stand einer Besetzung nichts mehr im 
Wege. So konnte eine aufwendige Ausschreibung mit dem Risiko 
einer unbestimmten Vakanz in Zeiten des Umbruchs und einer 
Neuorientierung der Kirchengemeinden im Kooperationsraum 
Rhein Murg vermieden werden.
Die Pfarrstelle der Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggen-
sturm-Ötigheim (100 %) wird zum 01.04.2025 mit Frau Pfarrerin 
Wächter besetzt. Der Einführungsgottesdienst, den Hr. Dekan Link 
leiten wird, wird am Sonntag, 6. April 2025, 10.00 Uhr in der Ev. 
Kirche in Muggensturm stattfinden, musikalisch begleitet vom 
Posaunenchor Bahnbrücken und Frau Irina Maier an der Orgel.
Wir laden Sie alle recht herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen. 

Praktikum  
bei der Pfarrerin
Elisa hat Mitte März ihr 
BOGY-Praktikum (Berufs-
orientierungspraktikum 
am Gymnasium) bei Pfar-
rerin Christina Wächter 
gemacht, um Einblick in 
den Beruf der Pfarrerin 
zu bekommen. Sie ist 
Schülerin am Gymnasium 
in Gernsbach und ist dort 
in der 10. Klasse. Eine 
Woche haben sie zusam-
men verbracht. Elisa hat 
die Pfarrerin bei ihrem  
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Berufsalltag begleitet. Zum Abschluss der Praktikumszeit haben 
sie sich gegenseitig jeweils drei Fragen gestellt. Fragen von Chris-
tina Wächter an Elisa: 
Wie bist du auf die Idee gekommen, das Praktikum bei einer Pfar-
rerin zu machen? 
Ich finde den Beruf einfach spannend. Es begeistert mich, dass er 
sich mit so vielen verschiedenen Themengebieten beschäftigt und 
vor allem, dass man für Menschen da sein kann. 
Was hast du in der Praktikumswoche alles erlebt? 
Sehr viele sehr unterschiedliche Dinge. Wir waren zum Beispiel in 
der Schule zum Religionsunterricht. Haben aber auch ältere Leute 
besucht. Natürlich haben wir auch einiges Organisatorisches vor-
bereitet und haben auch ein paar kreative Dinge gemacht, z. B. 
den Osterweg und den Konfi-Samstag vorbereitet. 
Was ist dein Fazit der Praktikumszeit? 
Ich fand das Praktikum sehr gut. Es hat mir wirklich viel Spaß ge-
macht, in den Beruf der Pfarrerin hineinzuschauen und ich habe 
auch viele interessante Dinge gelernt. Schlussendlich würde ich 
sagen, dass ich aus dieser Zeit auf jeden Fall einiges mitnehmen 
kann und vor allem werde ich immer positiv an die Zeit zurückden-
ken können.
Fragen von Elisa an Christina Wächter:
Was war ein Moment, den du als Pfarrerin erlebt hast, an den du 
dich immer zurück erinnern werden kannst? 
Sicher sind das die ersten Male: Die erste Konfirmation, die erste 
Taufe, die erste Hochzeit, die erste Reli-Klasse. Und es sind Mo-
mente, die sehr dicht waren: Manche Hochzeit, manches (Trauer-)
Gespräch, manche Beerdigung. Nicht vergessen werde ich auch 
meine Ordination. Den Segen Gottes für meine Arbeit am Ende der 
langen Ausbildung bekommen zu haben, trägt mich auch heute 
noch. 
Gibt es etwas, das jeder über den Beruf der Pfarrerin  
wissen sollte? 
Ich arbeite nicht nur Sonntagmorgens. Viele Aufgaben laufen im 
Hintergrund ab, die nicht gesehen werden. Die Aufgabenbreite ist 
unglaublich weit: Schule, Konfi, Taufen, Beerdigungen, Einweihun-
gen und Segnungen, verschiedenste Gottesdienste, zwischendrin 
immer wieder Organisation, auch von Gebäude und Kirchengelän-
de, die Vorbereitung am Schreibtisch, Schreiben von Berichten 
und Verschicken von Newslettern... Der Beruf ist herausfordernd, 
aber erfüllend. 
Gibt es etwas, dass du gerne an dem Beruf ändern würdest? 
Ich hätte gerne mehr Zeit für Besuche, um die Menschen hier in 
der Gemeinde besser kennenzulernen und zu erfahren, was sie 
beschäftigt. Und mehr Zeit, um neue Dinge auszuprobieren, ein 
neues Konzept zu entwickeln, z. B. Segnungsfeiern oder noch ein 
anderes Gottesdienstformat. Oft bleibt in der Dichte des Alltags 
wenig Zeit dafür. 
Café Kirche 
Wir laden Sie ein zu 
Kaffee und Kuchen, 
zum Schmökern oder 
Unterhalten. Im Café 
Kirche gibt es feinen 
Kaffee mit Bohnen 
aus der Bietigheimer 
Rösterei Erbolino und 
vor allem: ein tolles 
Team, das sich freut, 
wenn Gäste kommen!
Das Café Kirche ist 
immer montags von 
10.00 bis 12.00 Uhr und sonntags nach dem Gottesdienst in Mug-
gensturm geöffnet. 
Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 
Beethovenstr. 39a, 76461 Muggensturm, Tel. 07222/81380 
Öffnungszeiten 
Di. und Do. 9.00 - 11.00 Uhr, Mi. 14.00 - 17.00 Uhr
christina.waechter@kbz.ekiba.de
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de
www.evangelisch-rhein-murg.de 

Aufruf zur Verleihung des goldenen und 
diamantenen Meisterbriefes 2025:

Die Handwerkskammer Karlsruhe verleiht in Zusammenarbeit mit 
der Kreishandwerkerschaft Rastatt/Baden-Baden/Bühl den Golde-
nen und Diamantenen Meisterbrief.
Der Aufruf richtet sich auch an diejenigen, die den Meisterbrief bei 
anderen Handwerkskammern erworben haben. 
Den goldenen Meisterbrief erhält jede/r Handwerksmeister/in, 
der/die im Jahre 1975 oder früher den Meistertitel in einem Hand-
werk erworben hat.
Angesprochen sind die betroffenen Handwerksmeister/innen 
selbst, sowie auch jene Personen, die eine/n Handwerksmeister/
in kennen, der /die den Meisterbrief schon 50 Jahre oder länger 
haben.
Den diamantenen Meisterbrief erhält, wer im Jahre 1965 oder frü-
her den Meistertitel in einem Handwerk erworben hat.
Angesprochen sind die betroffenen Handwerksmeister/innen 
selbst, sowie auch jene Personen, die eine/n Handwerksmeister/
in kennen, der/die den Meisterbrief schon 60 Jahre oder länger 
hat. 
Zu beachten ist unbedingt, dass beide Auszeichnungen nur nach 
entsprechender Antragstellung durch die Berechtigten von der 
Kreishandwerkerschaft vergeben werden!

Bitte fordern Sie unter folgender Adresse  
die Antragsunterlagen an
Kreishandwerkerschaft Rastatt/Baden-Baden/Bühl  
Rheinstraße 146
76532 Baden-Baden
Tel. 07221/62504
Fax 07221/62506
Mail info@khs-mittelbaden.de
Die Kreishandwerkerschaft weist darauf hin, dass nach dem 
30.06.2025 keine Anmeldungen für die Goldene und Diamantene 
Meisterfeier 2025 mehr entgegennehmen können.

Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt  
informiert 

Tag und Nacht der unbekannten Ausbildungsberufe
Woche der Ausbildung in der Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt 
geht abseits der „bekannten Wege“
Im Rahmen der Woche der Ausbildung findet in den Berufsinfor-
mationszentren (BiZ) der Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt der 
Tag unbekannten Ausbildungsberufe am 25.03.2025 von 15 bis 
18 Uhr in Karlsruhe (Brauerstr. 10, 76135 Karlsruhe) und die Nacht 
unbekannten Ausbildungsberufe am 27.03.2025 von 17 bis und 
20 Uhr in Rastatt (Karlstr. 18, 76437 Rastatt) statt. 
Jeweils über 20 Unternehmen in der Region präsentieren mit ihren 
Auszubildenden die wenig bekannten Ausbildungsberufe wie Geo-
matiker/in, Wasserbauer/in, Operationstechnische Assistenz oder 
Umwelttechnolog/in. An interaktiven Mitmach-Stationen können 
die Besuchenden ihre eigenen Fähigkeiten testen und auch mehr 
über die Karrierechancen abseits der bekannten Wege erfahren. 
Außerdem geben die Experten vor Ort Tipps zur Bewerbung und 
beraten zu allen Ausbildungsberufen.
Weitere Informationen zum Tag der unbekannten Ausbildungs-
berufe gibt es unter 
https://eveeno.com/tag-der-unbekannten-ausbildungsberufe-ka 
und zur Nacht der unbekannten Ausbildungsberufe unter 
https://eveeno.com/nacht-der-unbekannten- ausbildungsberufe.
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Polizeipräsidium Offenburg informiert

Informationen zum Betrugsphänomen „Stranded Traveller Scam“
Vorgehen
-  Die Täter treten an Passanten heran und täuschen eine finanzi-

elle Notsituation vor.
-  Es wird z. B. behauptet, dass Dokumente und Unterlagen durch 

Diebstahl entwendet wurden. 
-  Die Hilfsbereitschaft der Passanten wird hierbei ausgenutzt, 

um an Bargeld zu gelangen. Zeitgleich wird dem Opfer eine 
Fake-Banking-App vorgehalten, um den Anschein zu erwecken, 
dass der zuvor geforderte Betrag per Sofort-Überweisung zu-
rückgegeben wird. 

Täter
- Gehen einzeln oder in Teams vor.
-  Geben sich in Teams als Verwandte aus, beispielsweise als Brü-

der oder Vater-Sohn-Gespann.
-  Suchen belebte Bereiche wie Bahnhöfe, Innenstädte, Parkplät-

ze von Supermärkten, Raststätten etc. auf. 
-  Besitzen bisher vorrangig eine britische oder irische Staatsbür-

gerschaft.
Tipps und Handlungshinweise
-  Vermeintliche Notsituationen hinterfragen,  

seien Sie misstrauisch. 
-  Seien Sie immer wachsam, wenn Sie auf der Straße  

angesprochen werden und achten Sie auf ausreichend  
Abstand zu dieser Person. Lassen Sie sich nicht ablenken.

-  Gehen Sie auf keine Geldtransferzahlungen ein,  
auch wenn Sie meinen, die Plattform zu kennen.

-  Geben Sie keine persönlichen Daten 
an unbekannte Personen weiter. 

-  Übergeben Sie niemals hohe Bargeldbeträge an  
Ihnen unbekannte Personen.

-  Verlassen Sie umgehend die Örtlichkeit,  
wenn Sie sich bedrängt fühlen.

-  Sprechen Sie andere Passanten konkret an 
und bitten Sie diese um Hilfe.

-  Rufen Sie in Notfällen oder auch im Zweifel  
die Polizei über die 110.

-  Erstatten Sie Anzeige bei der Polizei, falls Sie Opfer wurden. 
Bei Fragen stehen wir gerne unter folgenden Rufnummern zur 
Verfügung:
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention,
Prinz-Eugen-Straße 78, 77654 Offenburg, Tel. 0781/21-1041  
oder Engelstraße 31, 76437 Rastatt, 07222/761-400, 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
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Unser Service ist 
nicht zu bremsen!

Bremsen-

Service

Vorka Reifenhandel GmbH
Heinkelstraße 4  • 76461 Muggensturm
Tel.: 07222 91614-0  • info@reifen-vorka.de  • www.reifen-vorka.de

ACHTUNG!
Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, versilberte Bestecke,
Zinn, Porzellangeschirr, Pelze, Schmuck,

Bilder, Teppiche, Antiquitäten.
Mobil 0174 5734811

Wohnung zu vermieten
ab 01.06.25 in Elchesheim-Illin-
gen an Singles. 54 m2 Whg. EG,
EBK, Wohnen, Schlafen, Bad,
WC, Terrasse, Carport, Keller. KM
€ 550, NK € 170.
Anfragen an 0160/4 12 19 97
auch per WhatsApp.

Jetzt

online
bestellen!

www. .de

Wohnung für Geschwister
Bäcker-Azubi bei Bäckerei
Schröder (16) und sein Bruder
(Elektroniker, 24) suchen 2-3
ZKB in Ötigheim oder Bietig-
heim zur Miete bis 800,– €. 
E-Mail: wohnung@thoermer.net. 
Telefon 01577/1 26 50 00

Kleinanzeigen

Im Erbfall
richtig handeln

Ihre Fragen zum Umgang
kanzlei@kanzlei-vetter.com
Kaiserstraße 67 - 69
0 72 22 / 3 82 30
Rastatt

Beilagenhinweis

Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage der 
Firma Steinpflege Wolf GmbH in Baden-Baden.

Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage zur 
Hausmesse und Eröffnung Neubau Holzhandel Stefan GmbH.

Erreichen Sie 
Ihre Zielgruppe.

Mehr  
erfahren.

 

Unsere Anzeigen-Sonderthemen:

 Pflege, Gesundheit, Wellness

 Experten rund ums Haus

 Allzeit gute Fahrt

 Ausbildung & Beruf

 Hofläden/Direktvermarkter

 Muttertag

 Hand- & Bastelarbeiten/Kurse



TRAUER
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SG Besta  ungen
Kronenstr. 6 · 76470 Ö  gheim

24 Stunden für Sie da unter: 
07222 / 963 942 0

Mit Herz für Ötigheim

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten dafür die Sterne der Erinnerung.

Hans Hofmann
† 26. 2. 2025

Für die überreichen Zeichen der Anteilnahme und Wertschätzung 
für unseren Vater danken wir auf diesem Wege ganz herzlich.

Unser Dank gilt auch den Gestaltenden der berührenden Trauerfeier, 
der Gemeinde und den Vereinen für das würdigende Gedenken.

Es tat gut, in den schweren Stunden die Nähe lieber Menschen und 
Freunde zu spüren.

Jennifer, Rouwen, Lisa

Ötigheim, im März 2025

Herzlichen Dank
allen, welche ihr im Leben ihre Zuneigung 
und Freundscha   schenkten, ihr Achtung 
und Wertschätzung entgegenbrachten, ihr 
auch am Ende ihres Lebensweges zur Seite 
standen, ihr im Tode auf vielfäl  ge Weise die 
Ehre erwiesen und uns ihre Anteilnahme und 
Verbundenheit erfahren ließen.

Sieglinde Kutzer
geb. Jöst
* 20.04.1940   † 21.02.2025

Besonderen Dank
- Herrn Pfarrer Dörner für die würdevolle
 Trauerfeier
- dem Besta  ungsunternehmen
 Michael Heck für all die Unterstützung
- der Nachbarscha   für die ste  ge  
 liebevolle Hilfsbereitscha  
-  der Praxis Michael Enderle
- dem P egedienst SPPS Ö  gheim

Im Namen der Familie:
Ju  a Baumann

Ö  gheim, im März 2025
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Volker Rebel
 Maler- und Farbengeschäft

• Fassadenanstriche
• Wärmedämmung
• Innenraumgestaltung
• Spachtel- und Lasurtechniken
• Lackieren und Tapezieren
• Gerüstbau und -verleih
• Stuck- und Zierprofile
Wir bieten Qualität in

Handwerk und Handel

Qualität ist unsere Lieblingsfarbe
76467 BIETIGHEIM Telefon (07245) 66 67
Mönchhofstraße 6 Fax (07245) 8 23 27

E-Mail: Volker-Rebel@t-online.de

Fachvorträge

WIR LADEN EIN!

Wärmepumpe 
live erleben

Fachberatung

Informationen 
zur Förderung

4. April 2025
Hopfenscheuer beim Hopfenschlingel

in Rastatt
12-18 Uhr 

Jetzt mehr erfahren auf 
gross-muggensturm.de

QR-Code
scannen!

Optik trifft auf Funktion
Moderner Sonnenschutz setzt Akzente an der Fassade und 
erhöht den Wohnkomfort
(DJD). Was praktisch ist, sollte auch gut aussehen: Dieses 
Motto gilt besonders für außenliegende Sonnenschutzsyste-
me, welche die Architektur eines Hauses unterstreichen und 
an der Fassade optische Akzente setzen sollten. Zudem ist 
bei Rollläden und Co. Hitze-, Blend- und Sichtschutz sowie im 
Winter eine gute Dämmeigenschaft gefragt.

Symbiose aus Optik und Funktion
„Moderne Gebäude weisen meist großzügige Fensterfronten, 
oft auch in ungewöhnlichen Formen, auf. Doch heute gibt es 
für nahezu jede Fensterform den passenden Sonnenschutz in 
vielen unterschiedlichen Materialien und Farben“, weiß Stef-
fen Schanz vom gleichnamigen Hersteller aus dem Schwarz-
wald. Neben der Optik ist bei der Auswahl der passenden 
Beschattungslösung auch die Nutzung der dahinter liegenden 
Räume wichtig. Unter www.rollladen.de gibt es noch mehr 
Expertentipps. In der Küche und im Arbeitszimmer kommt es 
auf blendfreies Tageslicht an, im Kinderzimmer ist auch Sicht-
schutz und kein Hitzestau gefragt. Auch im Schafzimmer sollte 
es kühl, aber auch dunkel sein. Immer beliebter werden dabei 
Rollläden mit Lichtschienen, deren siebartige Struktur auch 
bei heruntergelassenem Rollladen ein angenehmes Streulicht 
erzeugt. So wird der Raum gut beschattet und heizt sich nicht 
stark auf und dennoch gelangt Tageslicht ins Innere.

Fürs Nachrüsten Geld vom Staat
Wie stark der Lichteinfall ist, kann der Haus- oder Wohnungs-
besitzer selbst durch die Anzahl der gewählten Lichtschienen 
bestimmen. Vor allem auch für die immer häufiger gewünsch-
ten dreieckigen Fenster im Dachgiebel bietet sich eine Spe-
ziallösung mit Lichtschienen an, die dosiertes Sonnenlicht 
ins Dachgeschoss lassen, vor Hitzestau bewahren und in 
der Nacht frische, kühle Luft ins Innere gelangen lassen und 
dennoch für den nötigen Sichtschutz sorgen. Der Neueinbau 
und Ersatz von in die Jahre gekommenen Beschattungslösun-
gen hilft auch beim Klimaschutz und wird daher vom Staat 
im Rahmen der Bundesförderung für effiziente Gebäude für 

Einzelmaßnahmen (BEG 
EM) bezuschusst. Al-
lerdings muss vor einer 
Auftragserteilung ein 
Energieberater hinzuge-
zogen werden, der eine 
Projektbeschreibung an- 
fertigt und diese mit dem 
Angebot eines Fachbe-
triebs beim Bundesamt 
für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) ein-
reicht.

Bei modernem Wohnen mit 
großzügigen Fensterflächen 
sollten die passenden Beschat-
tungslösungen nicht vergessen 
werden.
Foto: DJD/Schanz Rollladensys-
teme/Katrin Lamparth
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Dahringer & Müller 
Elektrotechnik GmbH
Vogesenstr. 69 
76461 Muggensturm
Telefon 07222/5 39 49
info@dahringer-mueller.de

Im kleinen Bruch 4-6 · 76149 Karlsruhe-Neureut 
Tel. 0721-705557 · www.kirchenbauer.de

M A R K I S E N
& N E U B E S P A N N U N G E N

  jetztInsektenschutznach Maß

Kleine Markise, großes Glück
Innovative Beschattungslösung für  
kompakte Außenbereiche
(HLC) Designstarken Sonnenschutz mit klarer, moderner Lini-
enführung gibt es nicht nur für XXL-Außenbereiche, sondern 
auch für kleine Terrassen und Balkone. Schließlich soll die 
Markise das private Glück im Grünen be- und nicht überschat-
ten, zum Beispiel weil sie zu wuchtig daherkommt. Marki-
sen-Profis bieten ein breites Sortiment an Markisen für jeden 
Freiraum. Speziell für die Beschattung von überdachten Bal-
konen wurde eine neue Markise entwickelt: Als weltweit erste 
Design-Klemmmarkise ist sie mit einer bewährten Gelenkarm-
technik ausgestattet, sodass das Markisentuch bequem aus- 
und eingefahren werden kann – ganz ohne störende Fallarme 
und mit freiem Blick nach draußen. Praktisch: Die Markise 
gibt es jetzt auch mit Wandhalterung. So lassen sich auch klei-
ne Terrassen und Balkone ohne Decken elegant beschatten. 
Die kompakte Kassette wirkt puristisch und filigran und passt 
perfekt zur cleanen Fassadengestaltung zeitgenössischer Ar-
chitektur. Für die individuelle Gestaltung der passgenauen 
Markise stehen mehrere Standardfarben für das Gestell und 
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Schlosserei Lienhard
77704 Oberkirch · Gewerbestr. 5
Telefon 07802/7 05 29 50
E-Mail:info@schlosserei-lienhard.de

50 Jahre
Meisterbetrieb
50 Jahre
Meisterbetrieb

WALZ
Qualität in Farbe

 Fassadensanierung + Gerüstbau
 energiesparende Wärmedämmungen
 moderne Wohnraumgestaltung
 Putz- und Trockenbauarbeiten

Malerbetrieb

Ötigheim · Wilhelm-Tell-Str. 11 · Tel. 07222/2 15 98
E-Mail: malerwalz@t-online.de

IDEEN IM RAUM
MARKUS WALZ

Raumausstattermeister
Markus Walz
Favoritestr. 20, 76456 Kuppenheim
Tel.: +49 (0)7 22 2/ 47 20 6
Fax: +49 (0)7 22 2/ 49 50 4
E-Mail: info@walz-raumausstattung.de
www.walz-raumausstattung.de

Sonnenschutz | Gardinen | Bodenbeläge | Polsterei

        

 

RABATTAKTION
auf 

Gelenkarmmarkisen

RABATTAKTIONauf Pergolamarkisen
10 %    bis 31.03.2025

ausgenommen
Sonderanfertigungen

über 200 Tuchdessins zur Auswahl. Uni oder gemustert? Neu-
traler Non-Colour-Ton oder bunter Farbmix? Die Auswahl ist 
groß – auch bei kleinen Markisen. Eine Vollkassettenmarkise 
hat eine maximale Breite von 400 cm und eine maximale Aus-
falltiefe von 200 cm. Sie lässt sich manuell per Handkurbel 
oder elektrisch per Motor steuern und sogar ins SmartHome 
integrieren.

Die Markise hat eine maximale Breite von 400 cm und eine maximale Ausfall-
tiefe von 200 cm. Foto: HLC/markilux
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SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH
Händelstraße 4  ·  76470 Ötigheim
Tel. 0 72 22 / 90 29 000  ·  oetigheim@sp-ps.de  ·  www.sp-ps.de

Ambulanter Pfl ege- und Betreuungsdienst   ·   Beratung 
Tagespfl ege Etje   ·   Hausnotrufvermietung

Das Plus an Leistung 
für den Menschen

LAGERABVERKAUF  E-BIKES BIS ZU 30% REDUZIERT!

Friedensplatz, 76456 Kuppenheim, www.kuppenheim.de

Erzieher/in (m/w/d)

Sie sind interessiert?
Die vollständige Stellenausschreibung können 
Sie auf unserer Website einsehen: 

REINIGUNGSKRAFT (M/W/D) 
AUF MINIJOBBASIS

Wir suchen für unsere Autohäuser in Rheinstetten und Karlsruhe eine 
zuverlässige Reinigungskraft (m/w/d) auf Aushilfsbasis (556,-€-Basis). 
Nettes Team, guter Arbeitgeber, feste Arbeitszeiten, faire Bezahlung.

AUTOHAUS RASTETTER GMBH
Frau Sarah Runde · E-Mail: s.runde@rastetter.de

Telefon: 07242/93 80 92
Mobil: 0176/47 82 58 65

Stellenanzeigen

Mehr erfahren:

Wir sind ein traditionsreiches Unternehmen mit fast 60 Jahren 
Erfahrung in der Druck- und Medienwelt. Neben Amtsblättern 
produzieren wir Akzidenzdrucksachen aller Art und sind hierbei 
eines der führenden Unternehmen im regionalen Markt.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir:

BUCHBINDER (m/w/d) 
PAPIERSCHNEIDER (m/w/d)

in  
Vollzeit

Ihre Aufgaben:

•  selbstständiges Einrichten und  Bedienen von Falzmaschinen,
 Sammelheftern und Schneideanlagen 
•  Wartung und Pflege der Produktionsmaschinen

Ihr Profil:

•  einschlägige Berufserfahrung in der Druckweiterverarbeitung
•  Qualitätsbewusstsein 
•  Bereitschaft zur Schichtarbeit
•  Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit und Freude an der 

Bewältigung produktionstechnischer Herausforderungen

Es erwarten Sie ein angenehmes Arbeitsklima, ein junges, 
dynamisches Team sowie sichere und gute Arbeitsbedingungen.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an  
bewerbung@duerrschnabel.com. Wir freuen uns auf Sie!

DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH 
Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen

WIR SUCHEN SIE!


